
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
das sonnige und trockene Wetter der letzten Wochen ha-
ben viele genutzt, um auf ihren Grundstücken und in ihren 
Gärten die üblichen Herbstarbeiten durchzuführen. Dabei 
fällt auch immer Reisig und sonstige abgestorbene Pflan-
zenteile an, die sich schlecht kompostieren lassen. Diese 
können in den im Amtsblatt für den Landkreis Wittenberg 
veröffentlichten Zeiten und Bedingungen verbrannt wer-
den. Es kamen in den letzten Tagen Hinweise, dass außer-
halb dieser Zeiten verbrannt wird. Wer sich nicht an die 
vorgegebenen Zeiten hält, geht ein finanzielles Risiko ein. 
Sollte der Leitstelle ein Brand gemeldet werden, worauf 
die Feuerwehren alarmiert werden, sind die Einsatzzeiten 
für Personal und Fahrzeuge zu berechnen.

Für Lagerfeuer oder Brauchtumsfeuer außerhalb der 
Brennzeiten können Anträge beim Ordnungsamt gestellt 
werden. Bei Genehmigung wird vom Ordnungsamt die 
Leitstelle informiert, damit Fehlalarmierungen vermieden 
werden.

Haushaltsplanung
Vermögenshaushalt Annaburg

In der letzten Stadtratsitzung wurde erstmals über den in-
vestiven Bereich für das Jahr 2006 gesprochen. Neben der 
Förderung des Umbaues der ehemaligen Garnison zum 
Pflegeheim und der Fertigstellung des 4. Bauabschnittes 
der Wohnungsinstandsetzung im Vorderschloss, wird über 
Fördermittel des "Städtebaulichen Denkmalschutzes" die 
zweite Hälfte der Fenstererneuerung in der Sekundarschu-
le finanziert.

Vorgeschlagen wurde, die Gehwege in der Hinterstraße 
von Feuerwehr bis Stamm und den Rad-Gehweg Torgauer 
Straße vom Bahnübergang bis Sägewerk neu auszubauen. 
Hierzu werden in den nächsten Wochen mit den Anliegern 
Gespräche geführt. 

Als weiteres Vorhaben ist die Erneuerung der Fenster in 
der Kindertagesstätte für Erd- und 1. Obergeschoss vor-
gesehen.

Nachdem der Wegebau zwischen Annaburg und Löben in 
diesem Jahr nicht gefördert wurde, soll dies für 2006 er-
neut beantragt werden.

Ortsteil Löben

Mit der Entscheidung des Ortschaftsrates Löben soll im 
kommenden Jahr im Gerätehaus der Versammlungsraum 
ausgebaut werden und als Folgemaßnahme das ehemalige 
Gemeindebüro abgerissen und die Außenanlagen gestal-
tet werden.

Ortsteil Purzien

Für das Bürgerzentrum ist der Einbau der Toilettenanlage 
an neuem Standort vorgesehen.

Nach Fertigstellung soll das vorhandene Toilettengebäude 
abgerissen werden.

Ortsteil Premsendorf

Am Gemeindehaus soll das durchfeuchtete Sockelmauer-
werk ausgewechselt und funktionsfähige Sperrschichten 
eingebaut werden. Vorgeschlagen ist auch, die Außenwän-
de zu dämmen, zu verputzen und die Fenster zu erneuern.

Feuerwehrgerätehaus Löben

Am Sonnabend, dem 05.10.2005, wurde das Gerätehaus 
feierlich an die Kameraden der Löbener Wehr übergeben.

Rat und Bürgermeister hatten zur wesentlichen Verbes-
serung der Bedingungen für die Feuerwehr den Aus- und 
Umbau des Nebengebäudes am Gemeindehaus geplant, 
vorbereitet und mit der Dachinstandsetzung auf den Weg 
gebracht. Nach der Eingemeindung ist dieses Vorhaben 
intensiv weitergeführt worden. Während der Baumaß-
nahmen konnten weitergehende Vorstellungen der Feuer-
wehrleitung mit umgesetzt werden, die mit der Einrich-
tung eines Versammlungsraumes im nächsten Jahr zum 
Abschluss gebracht werden sollen.

Schmidt
Bürgermeister
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Bereitschaftsdienst
Nach Dienstschluss ist der Bereitschaftsdienst 
über Handy 01 72/7 95 03 25 erreichbar.

Beratungstermine für öffentliche 
Sitzungen der Stadträteversammlung von Prettin 

Monat Dezember 2005

1. Stadt Prettin – Stadtrat
 05. Dezember 2005, 19.30 Uhr
 Rathaussaal Prettin, Hohe Straße 18

2. Stadt Prettin – Hauptausschuss
 19. Dezember 2005, 19.30 Uhr
 Büro der Bürgermeisterin, Hohe Straße 18

Die Tagesordnungen zu den vorgenannten Bera-
tungsterminen werden jeweils eine Woche vor dem 
Sitzungstermin durch Aushang an den örtlichen An-
schlagtafeln bekannt gegeben.
Änderungen vorbehalten.

TERMINE

In der 16. Sitzung des Gemeinderates Bethau, am 
12.10.2005, wurden folgende Beschlüsse gefasst und 
durch Abstimmung bestätigt:

Beschl.-Nr. 32/2005 Überplanmäßige Ausgaben 
– Gewerbesteuerumlage

Beschl.-Nr. 33/2005 Überplanmäßige Ausgaben 
– Sanierung Badeteich

Beschl.-Nr. 34/2005 Vergabe Sanierung Badeteich

In der 14. Sitzung des Stadtrates Annaburg, am 
19.10.2005, wurden folgende Beschlüsse gefasst und 
durch Abstimmung bestätigt:

Beschl.-Nr. 41/05 Entlastung des Bürgermeisters 
von den Jahreshaushaltsrech-
nungen 2003 und 2004

Beschl.-Nr. 42/05 Straßenbeleuchtung Garagen-
komplex Züllsdorfer Straße

Beschl.-Nr. 43/05 Vergabe Straßenbeleuchtung Ga-
ragenkomplex Züllsdorfer Straße

Mitteilung der 
Stadtverwaltung

Entlastung 2003 und 2004
In der 13. Sitzung des Gemeinderates Groß Naundorf am 
26.07.2005 erfolgte mit Beschluss 26/2005 die Entlastung des 
Bürgermeisters von den Jahresrechnung 2003 und 2004.

Mit Beschluss 28/2005 erfolgte in der 15. Sitzung des Ge-
meinderates Bethau am 24.08.2005 die Entlastung des Bür-
germeisters von den Jahresrechnungen 2003 und 2004.

Der Stadtrat Annaburg beschloss mit Beschluss 41/2005 in 
der 14. Sitzung am 19.10.2005 ebenfalls die Entlastung des 
Bürgermeisters von den Jahresrechnungen 2003 und 2004.

Die vorgenannten Jahresrechnungen sowie die Rechen-
schaftsberichte der entlastenden Jahre liegen in der Zeit

vom 09.11. bis 17.11.2005

im Rathaus der Trägergemeinde der Verwaltungsgemein-
schaft, Kämmerei, Torgauer Straße 52, 06925 Annaburg zur 
Einsichtnahme aus.

Bauausschuss
am Mittwoch, dem 09.11.2005, 19.00 Uhr 

im Rathaus Annaburg, Sitzungssaal

Tagesordnung:
  1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
  2. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
  3. Feststellen der Anwesenheit 
  4. Bestätigung der Tagesordnung
  5. Bauvorhaben 2006
  6. Mittelfristige Finanzplanung
  7. Information Stand Windkraft Purzien
  8. Anfragen

Kultur- und Sozialausschuss
am Donnerstag, dem 10.11.2005, 18.00 Uhr 

im Rathaus Annaburg, Sitzungssaal

Tagesordnung:

– Öffentlicher Teil –
  1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
  2. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
  3. Feststellen der Anwesenheit 
  4. Bestätigung der Tagesordnung
  5. Informationen und Anfragen

– Nicht öffentlicher Teil – 
  6. Zuwendungen

Ordnungs- und Gewerbeausschuss
am Dienstag, dem 15.11.2005, 19.30 Uhr 

im Rathaus 

Tagesordnung:
  1. Begrüßung 
  2. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
  3. Feststellen der Anwesenheit 
  4. Bestätigung der Tagesordnung
  5. Protokollkontrolle
  6. Bürgerfragestunde
  7. Gewerbeinformationen
  8. Weihnachtsmarkt
  9. Sonstiges

TERMINE

STADT PRETTIN

Bekanntmachung

Entlastung 2004
In der Sitzung des Stadtrates der Stadt Prettin am 
10.10.2005 wurde unter Beschluss Nr. 48/05 der Bürger-
meisterin die Entlastung des Haushaltes für das Haus-
haltsjahr 2004 erteilt.

Die Jahresrechnung, der Prüfbericht des Rechnungsprü-
fungsamtes sowie die schriftliche Stellungnahme der 
Bürgermeisterin liegen zur allgemeinen Einsichtnahme 
der Dienstzeiten in der Kämmerei, Zimmer 10 der VG An-
naburg-Prettin in Annaburg und während der ortsübli-
chen Sprechzeiten im Büro der Bürgermeisterin in Prettin 
in der Zeit

vom 08.11. bis 17.11.2005 
öffentlich aus.

Schmidt 
Kämmerei
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Tagesordnung der 15. Sitzung des Stadtrates Anna-
burg am Mittwoch, dem 16.11.2005, um 19.00 Uhr im 
Rathaus, Sitzungssaal

– Öffentlicher Teil –
  0. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
  1. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
  2. Feststellen der Anwesenheit und    
 Beschlussfähigkeit
  3. Bestätigung der Tagesordnung
  4. Bestätigung des Protokolls der 14. Sitzung vom  
 19.10.2005
  5. Bürgeranfragen
  6. Planung 2006
  7. Verkehrsregelung
  8. Besetzung Kultur- und Sozialausschuss
  9. Informationen des Bürgermeisters und Anfragen

– Nicht öffentlicher Teil – 
10. Vergabeangelegenheiten
11. Grundstücksangelegenheiten

Tagesordnung der 07. Sitzung des Gemeinschaftsaus-
schusses der Verwaltungsgemeinschaft Annaburg–
Prettin am Montag, dem 28.11.2005, um 19.00 Uhr im 
Rathaus Prettin, Rathaussaal

– Öffentlicher Teil –
  0. Begrüßung 
  1. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
  2. Feststellen der Anwesenheit und    
 Beschlussfähigkeit
  3. Bestätigung der Tagesordnung

  4. Bestätigung des Protokolls der 06. Sitzung vom  26.09.2005
  5. Bürgeranfragen
  6. Entlastung Jahresrechnung 2004 VG Heideck-Prettin  
  7. Beschluss Haushaltsansätze für gemeinschaftliche  
 Aufgaben
  8. Beschluss zu den Stellen, die für gemeinschaft-
 liche Aufgaben vorgehalten werden
  9. Beschluss VG-Umlage
10. Beschluss überplanmäßige Ausgaben
11. Informationen des Bürgermeisters der   
 Trägergemeinde und Anfragen

– Nicht öffentlicher Teil – 
12.  Personalangelegenheiten

Tagesordnung der 11. Sitzung des Hauptausschusses 
Annaburg am Montag, dem 12.12.2005, um 19.00 Uhr 
im Rathaus, Sitzungssaal

– Öffentlicher Teil –
  0. Begrüßung 
  1. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
  2. Feststellen der Anwesenheit und    
 Beschlussfähigkeit
  3. Bestätigung der Tagesordnung
  4. Bestätigung des Protokolls der 10. Sitzung vom  
 14.11.2005
  5. Bürgeranfragen
  6. Planung 2006
  7. Informationen des Bürgermeisters und Anfragen

– Nicht öffentlicher Teil – 
11. Personalangelegenheiten

TERMINE

GEMEINDE LABRUN

Bekanntmachung

Entlastung 2004
In der Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Labrun 
am 05.10.2005 wurde unter Beschluss Nr. 30/05 der Bür-
germeisterin die Entlastung des Haushaltes für das Haus-
haltsjahr 2004 erteilt.

Die Jahresrechnung, der Prüfbericht des Rechnungsprüfungs-
amtes sowie die schriftliche Stellungnahme der Bürgermeis-
terin liegen zur allgemeinen Einsichtnahme der Dienstzeiten 
in der Kämmerei, Zimmer 10 der VG Annaburg-Prettin in An-
naburg und während der ortsüblichen Sprechzeiten im Büro 
der Bürgermeisterin in Labrun in der Zeit

vom 08.11. bis 17.11.2005 
öffentlich aus.

Schmidt, Kämmerei

Das Ordnungsamt informiert!
Die Einebnung von Grabstätten in den Orten Annaburg 
einschl. Purzien, Premsendorf und Löben sowie in Groß 
Naundorf findet wie auch schon in diesem Jahr zwi-
schen Februar und April 2006 statt und wird vom Bau-
hof der Stadt Annaburg durchgeführt.

Sollten Fragen bezüglich der Einebnung oder der Liege-
fristen von Grabstätten bestehen, werden diese, wäh-
rend der Sprechzeiten (Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 bis 15.00 Uhr und Donnerstag von 9.00 
bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 18.00 Uhr) oder tele-
fonisch unter der Rufnummer 03 53 85/7 02-39, gerne 
beantwortet.

Des Weiteren möchten wir Ihnen mitteilen, dass das 
Wasser auf den Friedhöfen in Annaburg, Purzien, Prem-
sendorf, Löben und Groß Naundorf je nach Witterungs-
bedingung, jedoch spätestens bis zum 15. November 
2005 abgestellt wird, um Frostschäden zu vermeiden.

S. Bader
Ordnungsamt

Sprechstunde der Schiedsstelle
Am Donnerstag, dem 08. Dezember 2005, führt die 
Schiedsfrau, Frau L. Schulze, in der Zeit von 16.00 bis 
17.00 Uhr eine Sprechstunde im Rathaus Prettin, Hohe 
Straße 18, 1. Etage, 06922 Prettin durch.

Meißner

GEMEINDE LEBIEN

Mitteilung über eine Bekanntmachung
Der Gemeinderat der Gemeinde Lebien hat in seiner Sit-
zung am 17. Februar 2005 die Hauptsatzung beschlossen. 
Mit Datum vom 12. April 2005 wurde diese durch den 
Landrat genehmigt.

Die Einsicht ist während der Sprechzeiten des Bürgermeis-
ters im Gemeindeamt in der Zeit vom 28.10. bis 11.11.2005 
möglich.

Neubauer
Bürgermeister
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STADT PRETTIN

Mitteilung über eine Bekanntmachung
In der öffentlichen Sitzung der Stadträteversammlung von 
Prettin, am 10. Oktober 2005, wurden folgende Beschlüsse 
gefasst und durch Abstimmung bestätigt oder abgelehnt:

Die Bekanntmachung durch Aushang erfolgte in der Zeit 
vom 13.10. bis 28.10.2005.

In die Beschluss- und Satzungsvorlagen kann, soweit zuläs-
sig, während der allgemeinen Dienstzeiten im Sekretariat der 
Verwaltungsgemeinschaft Annaburg-Prettin, Torgauer Straße 
52, 06925 Annaburg, Einsicht genommen werden.

Beschl.-Nr. 48/05 Entlastung für das Haushaltsjahr 2004
Beschl.-Nr. 49/05 Überplanmäßige Ausgaben HHSt.  
 6300.9652 – Nebenanlagen Bahnhofstraße
Beschl.-Nr. 50/05 Verkehrszeichenregelung – Veränderte  
 Vorfahrtsregelung Ortslage Prettin
Beschl.-Nr. 51/05 Verkehrszeichenregelung – im Bereich  
 Feuerwehr/Gustav-Fischer-Straße
Beschl.-Nr. 52/05 Verkehrszeichenregelung – Aufhebung  
 Einbahnstraße Elbstraße/Stadtpark/ 
 Gustav-Fischer-Straße

Geschlossener Sitzungsteil
Beschl.-Nr. 53/05 Vergabebeschluss: Sanierung Gehweg  
 Bahnhofstraße
Welz, Bürgermeisterin

GEMEINDE LABRUN

Mitteilung über eine Bekanntmachung
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde La-
brun, am 5. Oktober 2005, wurden folgende Beschlüsse gefasst 
und durch Abstimmung bestätigt oder abgelehnt:

Die Bekanntmachung durch Aushang erfolgte in der Zeit 
vom 13.10. bis 27.10.2005.

In die Beschluss- und Satzungsvorlagen kann, soweit zu-
lässig, während der allgemeinen Dienstzeiten bei der Ge-
meinde Labrun, Gemeindebüro, Straße der Freundschaft 
8a oder im Sekretariat der Verwaltungsgemeinschaft An-
naburg-Prettin, Torgauer Straße 52, 06925 Annaburg, Ein-
sicht genommen werden.

Beschl.-Nr. 30/2005 Entlastung für das Haushaltsjahr 2004
Beschl.-Nr. 31/2005 Nachtragshaushaltssatzung für das  
 Haushaltsjahr 2005 der Gemeinde Labrun
Beschl.-Nr. 32/2005 Überplanmäßige Ausgaben HHSt.  
 5900.9500 Sanierung "Teich am  
 Wäldchen (HW)"
Geschlossener Sitzungsteil
Beschl.-Nr. 33/2005 Vergabebeschluss Instandsetzungs- 
 arbeiten am Badeteich (Beseitigung  
 von Hochwasserschäden)
Beschl.-Nr. 34/2005 Stundung und Ratenzahlung
Beschl.-Nr. 35/2005 Stundung und Ratenzahlung
Beschl.-Nr. 36/2005 Stundung und Ratenzahlung

John, Bürgermeisterin

Verkehrszeichenregelungen Ortslage Prettin
Veränderte Vorfahrtsregelung Altstadtbereich/Be-
reich Schulstraße/Bereich Gehrenring/Kochgasse

Mit dem 9. Dezember 2005 treten in der Ortslage Prettin 
im Altstadtbereich, im Bereich Schulstraße sowie im Be-
reich Gehrenring/Kochgasse veränderte Vorfahrtsrege-
lungen (Beschluss des Stadtrates Prettin Nr. 50/05 vom 
10.10.2005) in Kraft.

Entsprechend der verkehrsrechtlichen Anordnung erfolgt 
am 9. Dezember 2005 die Entfernung der Verkehrszeichen 
205 (Vorfahrt gewähren) und der Verkehrszeichen 306 
(Hauptstraße) und die Aufstellung der Hinweisschilder

"Veränderte Verkehrsregelung!
Hier gilt rechts vor links!"

auf folgenden Straßen:
– Einmündung Annaburger Straße in Richtung Gehrenring
– Einmündung Annaburger Straße in Richtung Puschkinstraße
– Einmündung Schloßstraße in Richtung Kochgasse
– Einmündung Bahnhofstraße in Richtung Gustav-Fischer-Straße

– Einmündung Bahnhofstraße in Richtung Lichtenburger  
 Tor/Herrenstraße
– Einmündung Fährstraße in Richtung Elbstraße
– Einmündung Bahnhofstraße in Richtung Schulstraße
– Einmündung Bahnhofstraße in Richtung Ringstraße

Die Hinweisschilder werden in der Zeit vom 9. Dezember 
2005 bis 9. März 2006 aufgestellt.

Verkehrszeichenregelung im Bereich Feuerwehr/Gus-
tav-Fischer-Straße

Mit dem 9. Dezember 2005 tritt im Bereich Feuerwehr/
Gustav-Fischer-Straße eine veränderte Verkehrszeichen-
regelung (Beschluss des Stadtrates Prettin Nr. 51/05 vom 
10.10.2005) in Kraft.

Entsprechend der verkehrsrechtlichen Anordnung erfolgt 
am 9. Dezember 2005 die Entfernung der Verkehrszeichen 
283-10 (Halteverbot Anfang), 283-20 (Halteverbot Ende) 
sowie des Zusatzzeichens 1052-37 (Halteverbot auch auf 
dem Seitenstreifen). Des Weiteren erfolgt die Aufstellung 
des Sonderzeichens 02 (Feuerwehrzufahrt) im oben ge-
nannten Bereich.

Aufhebung Einbahnstraße Elbstraße/Stadtpark/Gustav-
Fischer-Straße

Mit dem 9. Dezember 2005 tritt im Bereich Elbstraße/Stadt-
park/Gustav-Fischer-Straße eine veränderte Verkehrszei-
chenregelung (Beschluss des Stadtrates Prettin Nr. 52/05 
vom 10.10.2005) in Kraft.

Entsprechend der verkehrsrechtlichen Anordnung erfolgt am 
9. Dezember 2005 die Entfernung der Verkehrszeichen 220 
(Einbahnstraße) mit dem Zusatzzeichen 1000-33 (Radfahrer in 
beide Richtungen), der Verkehrszeichen 267 (Verbot der Ein-
fahrt), 205 (Vorfahrt gewähren) und des Zusatzzeichens 1022-
10 (Radfahrer frei) im oben genannten Bereich.

Eine 2. Ankündigung der vorgenannten Maßnahmen erfolgt im 
Amtsblatt der VGem Annaburg-Prettin am 6. Dezember 2005.

Straßenverkehrsbehörde, VGem Annaburg-Prettin

GEMEINDE LEBIEN

Mitteilung über eine Bekanntmachung
Die Beschlüsse und die Niederschrift der Gemeinderatssit-
zung vom 26.10.2005 liegen im Rahmen der Sprechzeiten 
des Bürgermeisters im Gemeindeamt, Hauptstraße 21, in 
der Zeit

vom 5. November bis 18. November 2005
zur allgemeinen Einsichtnahme aus.

Es wurde folgender Beschluss gefasst und durch Abstim-
mung bestätigt:

Beschl.-Nr. 34/05 – Vergabe von Hausnummern

Geschlossener Sitzungsteil
Beschl.-Nr. 35/05 – Beschluss über eine Ratenzahlung

Neubauer, Bürgermeister
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1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Lebien für das Haushaltsjahr 2005
Aufgrund des § 95 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt vom 05.10.1993 (GVBl. LSA S. 568) in der zurzeit gültigen Fas-
sung hat der Gemeinderat Lebien in seiner Sitzung am 21.09.2005 die nachfolgende 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Jahr 2005 
beschlossen:

§ 1
Mit dem Nachtrag werden erhöht um vermindert um und damit der Gesamtbetrag des Haushaltsplanes
    gegenüber bisher nunmehr festgesetzt auf
  € € € €
Verwaltungshaushalt Einnahmen 38.200  0  263.500  301.700
 Ausgaben 38.200  0  263.500  301.700
Vermögenshaushalt Einnahmen 0  49.500  409.200  359.700
 Ausgaben 0  49.500  409.200  359.700
§ 2
Kreditermächtigungen 0  0   0  0
§ 3
Verpflichtungsermächtigungen 0  0   15.000  15.000
§ 4
Kassenkredite  0  0   80.000  80.000
§ 5
Gemeinschaftsumlage je Einwohner 0  0   163,40  163,40   zuzüglich
einmaliger Liquiditätsumlage je EW in Höhe      2,50  2,50
§ 6
Die Steuersätze (Hebesätze) für das Haushaltsjahr 2005 werden nicht geändert.
§ 7
Über- und außerplanmäßige Ausgaben entsprechend § 97 der Gemeindeordnung des Landes Sachsen-Anhalt sind erheblich, wenn sie 
im Einzelfall den Betrag von 1.000 € überschreiten.

Lebien, den 14.10.2005

2. Bekanntmachung der Nachtragshaushaltssatzung
Die vorstehende 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2005 der Gemeinde Lebien wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht. Die 1. Nachtragshaushaltssatzung und der 1. Nachtragshaushaltsplan wurden mit Beschluss Nr. 27/05 am 21.09.2005 vom Ge-
meinderat beschlossen und der Kommunalaufsichtsbehörde angezeigt. Der 1. Nachtragshaushaltsplan 2005 liegt nach § 94 Abs. 3 GO 
LSA in der Zeit vom 08.11. bis 18.11.2005 zu den üblichen Sprechzeiten zur Einsichtnahme im Rathaus Annaburg, Kämmerei, sowie in 
der Gemeinde öffentlich aus.

Lebien, den 14.10.2005

1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Axien für das Haushaltsjahr 2005
Aufgrund des § 95 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt vom 05.10.1993 (GVBl. LSA S. 568) in der zurzeit gültigen Fas-
sung hat der Gemeinderat Axien in seiner Sitzung am 20.09.2005 die nachfolgende 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Jahr 2005 
beschlossen:

§ 1
Mit dem Nachtrag werden erhöht um vermindert um und damit der Gesamtbetrag des Haushaltsplanes
    gegenüber bisher nunmehr festgesetzt auf
  € € € €
Verwaltungshaushalt Einnahmen 58.600 0 482.200 540.800
 Ausgaben 58.600 0 482.200 540.800
Vermögenshaushalt Einnahmen 0 132.200 942.900 810.700
 Ausgaben 0 132.200 942.900 810.700
§ 2
Kreditermächtigungen  0 0 0 0
§ 3
Verpflichtungsermächtigungen 0 0 35.000 35.000
§ 4
Kassenkredite  0 0 80.000 80.000
§ 5
Gemeinschaftsumlage je Einwohner 0 0 163,40 163,40 zuzüglich
einmaliger Liquiditätsumlage je EW in Höhe   2,50 2,50
§ 6
Die Steuersätze (Hebesätze) für das Haushaltsjahr 2005 werden nicht geändert.
§ 7
Über- und außerplanmäßige Ausgaben entsprechend § 97 der Gemeindeordnung des Landes Sachsen-Anhalt sind erheblich, wenn sie 
im Einzelfall den Betrag von 2.500 € überschreiten.

Axien, den 21.10.2005

2. Bekanntmachung der Nachtragshaushaltssatzung
Die vorstehende 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2005 der Gemeinde Axien wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht. Die 1. Nachtragshaushaltssatzung und der 1. Nachtragshaushaltsplan wurden mit Beschluss Nr. 21/05 am 20.10.2005 vom Ge-
meinderat beschlossen. Der 1. Nachtragshaushaltsplan 2005 liegt nach § 94 Abs. 3 GO LSA in der Zeit vom 08.11. bis 18.11.2005 zu den 
üblichen Sprechzeiten zur Einsichtnahme im Rathaus Annaburg, Kämmerei, sowie in der Gemeinde öffentlich aus.

Axien, den 21.10.2005
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1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Labrun für das Haushaltsjahr 2005
Aufgrund des § 95 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt vom 05.10.1993 (GVBl. LSA S. 568) in der zurzeit gültigen Fas-
sung hat der Gemeinderat Labrun in seiner Sitzung am 05.10.2005 die nachfolgende 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Jahr 2005 
beschlossen:
§ 1
Mit dem Nachtrag werden erhöht um vermindert um und damit der Gesamtbetrag des Haushaltsplanes
    gegenüber bisher nunmehr festgesetzt auf
  € € € €
Verwaltungshaushalt Einnahmen 5.100 0 108.300 113.400
 Ausgaben 5.100 0 108.300 113.400
Vermögenshaushalt Einnahmen 0 15.000 925.200 910.200
 Ausgaben 0 15.000 925.200 910.200
§ 2
Kreditermächtigungen 0 0 0 0
§ 3
Verpflichtungsermächtigungen 0 0 0 0
§ 4
Kassenkredite  0 0 80.000 80.000
§ 5
Gemeinschaftsumlage je Einwohner 0 0 163,40 163,40 zuzüglich
einmaliger Liquiditätsumlage je EW in Höhe   2,50 2,50
§ 6
Die Steuersätze (Hebesätze) für das Haushaltsjahr 2005 werden nicht geändert.
§ 7
Über- und außerplanmäßige Ausgaben entsprechend § 97 der Gemeindeordnung des Landes Sachsen-Anhalt sind erheblich, wenn sie 
im Einzelfall den Betrag von 300 € überschreiten.

Labrun, den 25.10.2005

2. Bekanntmachung der Nachtragshaushaltssatzung
Die vorstehende 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2005 der Gemeinde Labrun wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht. Die 1. Nachtragshaushaltssatzung und der 1. Nachtragshaushaltsplan wurden mit Beschluss Nr. 31/2005 am 05.10.2005 vom 
Gemeinderat beschlossen und der Kommunalaufsichtsbehörde angezeigt.

Der 1. Nachtragshaushaltsplan 2005 liegt nach § 94 Abs. 3 GO LSA in der Zeit vom 08.11. bis 17.11.2005 zu den üblichen Sprechzeiten 
zur Einsichtnahme im Rathaus Annaburg, Kämmerei, sowie in der Gemeinde öffentlich aus.

Labrun, den 25.10.2005

Stellenausschreibung
Die Stadt Annaburg stellt zum 1. 
Februar 2006 befristet für 6 Mo-
nate (mit der Aussicht auf Ver-
längerung) für den Bereich der 
Grundschule eine

Schulsekretärin
im Rahmen einer geringfügigen 
Beschäftigung mit einer wö-
chentlichen Arbeitszeit von 8 
Stunden ein. Die Stelle wird nach 
dem TVöD vergütet.

Gesucht wird eine Bewerberin 
mit einer abgeschlossenen Aus-
bildung in den Schwerpunkten 
Sekretariat, Verwaltung, Büro-
organisation einschließlich PC-
Kenntnisse.

Schriftliche Bewerbungen mit lü-
ckenlosem Lebenslauf, Zeugnis-
sen und einem Lichtbild werden 
bis zum 06.12.2005 erbeten an:

Stadt Annaburg
Bürgermeister
Torgauer Straße 52
06925 Annaburg

Ausfertigung    Wittenberg, 12.10.2005
Amtsgericht Wittenberg 
Geschäfts-Nr. 13 K 68/04

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am Freitag, 02.12.2005, 12.00 Uhr, im Amtsgericht 
Wittenberg, Dessauer Straße 291, Saal 104 versteigert werden das im Grundbuch von Pret-
tin, Blatt 1682 eingetragene Grundstück, lfd. Nr. 2, Gemarkung Prettin, Flur 11, Flurstück 
5000/222, Anteil an ungetr. Hofräumen, Gebäude- und Freifläche, unvermessen, Gebäude-
steuerbuchnummer 50, Herrenstraße 18 (Wohn- und Geschäftshaus mit Nebenanlagen).

Verkehrswert: 1,00 € (symbolischer Wert).

Der Versteigerungsvermerk ist eingetragen am: 10.03.2004.

Zu dieser Zeit war als Eigentümerin eingetragen: Bärbel Pöllmann, in Prettin.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt, oder wird ein Recht später als der Versteigerungs-
vermerk eingetragen, so muss der Berechtigte es spätestens im Versteigerungstermin vor der 
Aufforderung zur Abgabe von Geboten anmelden. Er muss es auch glaubhaft machen, wenn 
der Gläubiger oder der Antragsteller widerspricht. Das Recht wird sonst im geringsten Gebot 
nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem Anspruch des 
Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt.

Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor dem Termin eine Berechnung des An-
spruchs – getrennt nach Hauptbetrag, Zinsen und Kosten – einzureichen und den 
beanspruchten Rang mitzuteilen. Der Berechtigte kann die Erklärung auch zur Nie-
derschrift der Geschäftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach § 55 ZVG 
mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, die Aufhebung oder einst-
weilige Einstellung des Verfahrens zu erwirken, bevor das Gericht den Zuschlag 
erteilt. Geschieht dies nicht, tritt für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle 
des versteigerten Gegenstandes.

Reimann   Ausgefertigt:
Rechtspflegerin  Wittenberg, 17.10.2005
 
   Lehnert, Justizsekretärin
   Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle
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Landesamt für Vermessung und 
Geoinformation Sachsen-Anhalt

Verfahren nach dem Bodensonderungsgesetz
Sonderungsplan Nr. V12-40-2004-03

In der Gemarkung Annaburg, Flur 1, Straßen, Wege, Plätze 
ist ein Verfahren nach dem Gesetz über die Sonderung un-
vermessener und überbauter Grundstücke nach der Karte 
(Bodensonderungsgesetz –BoSoG) vom 20. Dezember 1993 
(BGBl. I, S. 2182, 2215) eingeleitet worden. Sonderungsbe-
hörde ist das Landesamt für Vermessung und Geoinformati-
on. Der Entwurf des Sonderungsplanes sowie die zu seiner 
Aufstellung verwandten Unterlagen liegen vom

15. November bis 15. Dezember 2005

in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung 
und Geoinformation, Fabrikstraße 1, 06886 Lutherstadt 

Wittenberg während der Öffnungszeiten zur Einsicht 
aus. Einsichtnahmen außerhalb der Öffnungszeiten 
sind nach telefonischer Absprache möglich. Kopien der 
Grundstückskarten als Bestandteil des Sonderungspla-
nes liegen zusätzlich im Rathaus von Annaburg, Zimmer 
25/Herr Lehmann zur Einsicht aus.

Gemäß § 8 Abs. 5 BoSoG bitte ich Sie, Gelegenheit zur Ein-
sichtnahme zu nehmen und weise darauf hin, dass Sie bis zum 
Ende der o. a. Auslegungsfrist Einwände gegen die getroffenen 
Feststellungen zu den dinglichen Rechtsverhältnissen erheben 
können. Einwände sind bei der oben bezeichneten Sonde-
rungsbehörde unter der oben genannten Anschrift schriftlich 
oder zur Niederschrift zu erheben.

Im Auftrag

Thomas Schulze

Landesamt für Vermessung und 
Geoinformation Sachsen-Anhalt
Sonderungsbehörde
Fabrikstraße 1
06886 Lutherstadt Wittenberg         , den 10.10.2005
Tel.: 03491/435-0

Mitteilung
Verfahren nach dem Bodensonderungsgesetz – BoSoG

Sonderungsplan Nr. 39/2004, "Markt", in der Gemeinde 
Annaburg, Stadt, 

Gemarkung Annaburg, Flur 1, Anteile an den ungetrennten Hof-
räumen und Hausgärten in der Friedensstraße, Torgauer Straße, 
Mittelstraße, Holzdorfer Straße, Baderei und am Markt

Sonderungsplan Nr. 40/2004, "Am Neugraben, Hohe 
Straße", in der Gemeinde Annaburg, Stadt, 

Gemarkung Annaburg, Flur 1, Anteile an den ungetrenn-
ten Hofräumen und Hausgärten in der Hohen Straße, 
Niederen Straße und am Neugraben

In den o. g. Gebieten sind Verfahren nach dem Gesetz über 
die Sonderung unvermessener und überbauter Grundstü-
cke nach der Karte (Bodensonderungsgesetz – BoSoG) 
– vom 20.12.1993 (BGBl. I, S. 2182) eingeleitet worden. 
Hierdurch sollen die Reichweite des unvermessenen Eigen-
tums bestimmt und somit beleihungsfähige Grundstücke 
geschaffen werden. Die betroffenen Gebiete sind in den 
beigefügten Karten gekennzeichnet. Sonderungsbehörde 
ist das Landesamt für Vermessung und Geoinformation, Fa-
brikstraße 1, 06886 Lutherstadt Wittenberg.

Die Entwürfe der Sonderungspläne sowie die zu ihrer 
Aufstellung verwandten Unterlagen liegen vom

15. November bis 15. Dezember 2005

in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und 
Geoinformation während der Öffnungszeiten zur Einsicht 
aus. Die Öffnungszeiten sind wie folgt geregelt:

Montag, Mittwoch, Donnerstag 8.00 – 13.00 Uhr
Dienstag   8.00 – 18.00 Uhr
Freitag    8.00 – 12.00 Uhr

Einsichtnahmen außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
telefonischer Absprache möglich. 

Kopien der Grundstückskarten als Bestandteil der o. g. 
Sonderungspläne liegen zusätzlich im Rathaus von An-
naburg, Zimmer 25/Herr Lehmann zur Einsicht aus.

Alle Planbetroffenen können innerhalb eines Monats 
nach dieser Bekanntmachung den Entwurf für den Son-

derungsplan sowie seine Unterlagen einsehen und Ein-
wände gegen die getroffenen Feststellungen zu den 
dinglichen Rechtsverhältnissen erheben. Planbetroffene 
sind die Eigentümer der betroffenen Grundstücke, die 
Inhaber von dinglichen Nutzungsrechten, von Gebäude-
eigentum und Anspruchsberechtigte nach dem Sachen-
rechtsbereinigungsgesetz sind. Das Gleiche gilt für die 
Anmelder von Rückübertragungsansprüchen nach dem 
Vermögensgesetz oder aus Restitution (§ 11 Abs. 1 des 
Vermögenszuordnungsgesetzes) und für die Inhaber be-
schränkter dinglicher Rechte an den betroffenen Grund-
stücken oder Rechten an diesen Grundstücken.

Die Einwände sind bei der oben bezeichneten Son-
derungsbehörde unter der oben genannten Anschrift 
schriftlich oder zur Niederschrift zu erheben.

Im Auftrag

Egbert Kießler

Übersichtskarte
Verfahrensgebiet "Markt" 
in der Gemarkung Anna-
burg, Flur 1, Anteile an 
den ungetrennten Hof-
räumen und Hausgärten 
in der Friedensstraße, 
Torgauer Straße, Mittel-
straße, Holzdorfer Straße, 
Baderei und am Markt

Übersichtskarte
Verfahrensgebiet "Am 
Neugraben/Hohe Straße" 
in der Gemarkung An-
naburg, Flur 1, Anteile 
an den ungetrennten 
Hofräumen und Hausgär-
ten in der Hohe Straße, 
Niedere Straße und am 
Neugraben
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Landesamt für
Vermessung und Geoinformation
– Sonderungsbehörde –

Mitteilung
Verfahren nach dem Bodensonderungsgesetz – BoSoG

Verfahren-Nr.: 1616001/1616002/1616003

In der Gemeinde Axien, Gemarkung Gehmen sind Verfah-
ren nach dem Gesetz über die Sonderung unvermessener 
und überbauter Grundstücke nach der Karte (Bodenson-
derungsgesetz – BoSoG) vom 20. Dezember 1993 (BGBl. I, 
S. 2215) durchgeführt worden. Hierbei soll die Reichweite 
des unvermessenen Eigentums oder der unvermessenen 
Nutzungsrechte bestimmt werden. Durch dieses Verfah-
ren entstehen katasterfähige, grundbuchtaugliche und be-
leihungsfähige Grundstücke. Das betroffene Gebiet ist in 
der nebenstehenden Übersichtskarte gekennzeichnet. 

Sonderungsbehörde ist das Landesamt für Vermessung 
und Geoinformation, Hallesche Straße 78, 06366 Köthen, 
in dessen Diensträumen die Entwürfe der Sonderungsplä-
ne, sowie die zu ihrer Aufstellung verwendeten Unterla-
gen zur Einsicht in der Zeit

vom 15.11. bis 15.12.2005
ausliegen.

Die Öffnungszeiten sind wie folgt geregelt:
Montag  von 8.00 bis 13.00 Uhr
Dienstag von 8.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch von 8.00 bis 13.00 Uhr
Donnerstag von 8.00 bis 13.00 Uhr
Freitag  von 8.00 bis 12.00 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten ist Einsicht in die Unterla-
gen nach telefonischer Absprache unter 0 34 96/423-100 mög-
lich. Einwände sind bei der Sonderungsbehörde schriftlich 
oder zur Niederschrift zu erheben.

Weiterhin liegen die Entwürfe der Sonderungspläne an fol-
gender Stelle zur Einsicht aus: Rathaus Prettin, Zimmer 
211, Hohe Straße 18, 06922 Prettin

In individuellen Gesprächen beantworten die Mitarbei-
ter der Sonderungsbehörde hier am 13.12.2005 Ihre Fra-
gen während der üblichen Öffnungszeiten.

Alle Planbetroffenen können während der Frist von einem 
Monat den Entwurf für den Sonderungsplan sowie seine 
Unterlagen einsehen und Einwände gegen die getroffenen 
Feststellungen zu den dinglichen Rechtsverhältnissen er-
heben. Planbetroffene sind die Eigentümer der betroffenen 
Grundstücke, die Inhaber von dinglichen Nutzungsrech-
ten, von Gebäudeeigentum und Anspruchsberechtigte 
nach dem Sachenrechtsbereinigungsgesetz. Das Gleiche 
gilt für die Anmelder 
von Rückübertragungs-
ansprüchen nach dem 
Vermögensgesetz oder 
aus Restitution (§ 11 
Abs. 1 des Vermögens-
zuordnungsgesetzes) 
und für die Inhaber be-
schränkter dinglicher 
Rechte an den betrof-
fenen Grundstücken 
oder Rechten an diesen 
Grundstücken.

Burkhard Krüger

Landesamt für
Vermessung und Geoinformation
– Sonderungsbehörde –

Mitteilung
Verfahren nach dem Bodensonderungsgesetz – BoSoG

Verfahren-Nr.: 1644001/1644002/1644003/1644004

In der Gemeinde Annaburg, Stadt, Gemarkung Löben sind 
Verfahren nach dem Gesetz über die Sonderung unvermes-
sener und überbauter Grundstücke nach der Karte (Boden-
sonderungsgesetz – BoSoG) vom 20. Dezember 1993 (BGBl. 
I, S. 2215) durchgeführt worden. Hierbei soll die Reichweite 
des unvermessenen Eigentums oder der unvermessenen 
Nutzungsrechte bestimmt werden. Durch dieses Verfahren 
entstehen katasterfähige, grundbuchtaugliche und belei-
hungsfähige Grundstücke. Das betroffene Gebiet ist in der 
nebenstehenden Übersichtskarte gekennzeichnet. 

Sonderungsbehörde ist das Landesamt für Vermessung 
und Geoinformation, Hallesche Straße 78, 06366 Köthen, 
in dessen Diensträumen die Entwürfe der Sonderungsplä-
ne, sowie die zu ihrer Aufstellung verwendeten Unterla-
gen zur Einsicht in der Zeit

vom 15.11. bis 15.12.2005
ausliegen.

Die Öffnungszeiten sind wie folgt geregelt:
Montag  von 8.00 bis 13.00 Uhr
Dienstag von 8.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch von 8.00 bis 13.00 Uhr
Donnerstag von 8.00 bis 13.00 Uhr
Freitag  von 8.00 bis 12.00 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten ist Einsicht in die Unterla-
gen nach telefonischer Absprache unter 0 34 96/423-100 mög-
lich. Einwände sind bei der Sonderungsbehörde schriftlich 
oder zur Niederschrift zu erheben.

Weiterhin liegen die Entwürfe der Sonderungspläne an 
folgender Stelle zur Einsicht aus: Stadtverwaltung Anna-
burg, Zimmer 16, Torgauer Straße 52, 06925 Annaburg

In individuellen Gesprächen beantworten die Mitarbei-
ter der Sonderungsbehörde hier am 15.12.2005 Ihre Fra-
gen während der üblichen Öffnungszeiten.

Alle Planbetroffenen können während der Frist von einem 
Monat den Entwurf für den Sonderungsplan sowie seine 
Unterlagen einsehen und Einwände gegen die getroffenen 
Feststellungen zu den dinglichen Rechtsverhältnissen er-
heben. Planbetroffene sind die Eigentümer der betroffenen 
Grundstücke, die Inhaber von dinglichen Nutzungsrech-
ten, von Gebäudeeigentum und Anspruchsberechtigte 
nach dem Sachenrechtsbereinigungsgesetz. Das Gleiche 
gilt für die Anmelder 
von Rückübertragungs-
ansprüchen nach dem 
Vermögensgesetz oder 
aus Restitution (§ 11 
Abs. 1 des Vermögens-
zuordnungsgesetzes) 
und für die Inhaber be-
schränkter dinglicher 
Rechte an den betrof-
fenen Grundstücken 
oder Rechten an diesen 
Grundstücken.

Burkhard Krüger
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Herzlichen Glückwunsch 
den Jubilarinnen und Jubilaren der Verwaltungsgemeinschaft

zum Geburtstag.

Wir wünschen 
Gesundheit und Wohlergehen  und noch viele schöne Jahre

im Kreis ihrer Lieben. 

Unsere Gratulation gilt auch allen Nichtgenannten.

Namentlich aufgeführt sind die 70. und 75.
sowie ab dem 80. Lebensjahr jeder Geburtstag.

Ihren Geburtstag im Monat November 2005 begehen

Mitteilung an alle Jubilarinnen und Jubilare

Wenn Sie Ihren 70., 75., 80. und ab dem 80. Lebensjahr jeden Geburtstag begehen 
und nicht der Wunsch nach einer Veröffentlichung in der Presse besteht, melden 
Sie sich bitte bei der Verwaltungsgemeinschaft Annaburg–Prettin, 
03 53 85/7 02 22, Frau Becker oder Frau Opitz und teilen Sie uns das mit.

Opitz

PRETTIN

  1. Großmann, Frieda 90 Jahre
 Winkler, Irmgard 80 Jahre
  8. Leske, Friedrich 75 Jahre
 Matthäs, Gertrud 82 Jahre
10. Kollin, Siegfried 75 Jahre
11. Maibauer, Elfriede 88 Jahre
14. Glenz, Erna 83 Jahre
23. Krabbes, Elly 85 Jahre
 Richter, Gertrud 84 Jahre
 Schmidt, Horst 75 Jahre
25. Pfeiffer, Adolf 70 Jahre
27. Kleinsimon, Inge  70 Jahre

AXIEN

  1. Kneist, Waltraud 75 Jahre
  6. Angermann, Lene 81 Jahre
17. Held, Werner 70 Jahre
26. Strupp, Marie 93 Jahre

AXIEN – OT GEHMEN

  3. Hache, Frieda 91 Jahre

LEBIEN

  1. Hanke, Bernhard 81 Jahre
14. Meißner, Elisabeth 84 Jahre
 Splitt, Klara 85 Jahre

PLOSSIG

15. Kirchhof, Walter 84 Jahre

LABRUN

  7. Schäfer, Wilfried  70 Jahre

ANNABURG

  2. Griesa, Johann 91 Jahre
 Lehmann, Erna 92 Jahre

  3. Nauck, Luzie 88 Jahre
 Ullrich, Rosa 85 Jahre
  6. Hecht, Erika 75 Jahre
  7. Griesa, Maria  90 Jahre
  9. Frey, Kurt 83 Jahre
10. Härtel, Werner 75 Jahre
14. Schramm, Heinz 80 Jahre
15. Rehwald, Maria 70 Jahre
17. Groche, Elfriede 81 Jahre
 Kropek, Gerda 84 Jahre
21. Götze, Anna 75 Jahre
22. Berger, Gertrud 91 Jahre
 Obst, Melanie 82 Jahre
23. Dörre, Ilse 70 Jahre
 Mahlo, Elly 86 Jahre
24. Noack, Erika 86 Jahre
26. Maaz, Karl 70 Jahre
30. Oechel, Herbert 81 Jahre

ANNABURG OT LÖBEN/MEUSELKO

  3. Schildhauer, Lydia 87 Jahre
  8. Dreizehner, Selma 91 Jahre

ANNABURG OT PURZIEN

12. Solies, Gertrud 94 Jahre

BETHAU

13. Müller, Walter 80 Jahre
24. Juhl, Walli 82 Jahre 

GROSS NAUNDORF

  2. Zschietzschker, Agnes 86 Jahre
  6. Müller, Werner 84 Jahre
  7. Grätz, Ruth 81 Jahre
23. Pliefke, Frieda 84 Jahre

R E D A K T I O N S S C H L U S S 
für die nächste Ausgabe des Amtsblattes, 
welches am 06.12.2005 erscheint, ist

Freitag, der 25.11.2005.
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Ehrungen zu Ehejubiläen 
im Monat November 2005

Ehrung zum 70. Ehejubiläum (Gnadenhochzeit) der Eheleute

Johann und Maria Griesa
05. November 2005 – Annaburg

Ehrung zum 60. Ehejubiläum (Diamantene Hochzeit) der Eheleute

Werner und Hedwig Pagel
15. November 2005 – Bethau

herzliche Glückwünsche.
Mögen Ihnen noch viele gemeinsame und glückliche Ehejahre beschieden sein.

Standesamt, Vgem Annaburg-Prettin

Schießwarnungen für den 
"Militärischen Sicherheitsbereich Annaburger Heide"

1) Im Militärischen Sicherheitsbereich (MSB) der Annaburger Heide werden folgende 
Gebiete zum Schießen im freien Gelände gesperrt:

Schießwarnung Nr. 46/05
Tag Datum Sperrzeit Sperrbereich Bemerkung
Mo 14.11.05 07.30 – 24.00 Uhr A Nachtschießen   
Di 15.11.05 00.00 – 01.00 Uhr A
  07.30 – 17.30 Uhr 
Mi 16.11.05 07.30 – 17.30 Uhr A
Do 17.11.05 07.30 – 17.30 Uhr A
Fr 18.11.05 07.30 – 14.00 Uhr A

Schießwarnung Nr. 47/05
Tag Datum Sperrzeit Sperrbereich Bemerkung
Mo 21.11.05 07.30 – 24.00 Uhr A Nachtschießen   
Di 22.11.05 00.00 – 01.00 Uhr A Nachtschießen
  07.30 – 24.00 Uhr
Mi 23.11.05 00.00 – 01.00 Uhr A
  07.30 – 17.30 Uhr
Do 24.11.05 07.30 – 17.30 Uhr A
Fr 25.11.05 07.30 – 14.00 Uhr A

Schießwarnung Nr. 48/05
Tag Datum Sperrzeit Sperrbereich Bemerkung
Mo 28.11.05 07.30 – 17.30 Uhr A   
Di 29.11.05 07.30 – 24.00 Uhr A Nachtschießen  
Mi 30.11.05 00.00 – 01.00 Uhr A
  07.30 – 17.30 Uhr  
Do 01.12.05 07.30 – 17.30 Uhr A
Fr 02.12.05 07.30 – 14.00 Uhr A

Schießwarnung Nr. 49/05
Tag Datum Sperrzeit Sperrbereich Bemerkung
Mo 05.12.05 07.30 – 17.30 Uhr A   
Di 06.12.05 07.30 – 17.30 Uhr A  
Mi 07.12.05 07.30 – 17.30 Uhr A
Do 08.12.05 07.30 – 17.30 Uhr A
Fr 09.12.05 07.30 – 14.00 Uhr A

2) Es ist verboten:
 – unbefugtes Betreten des Militärischen Sicherheitsbereiches;
 – widerrechtliches Aneignen von Munition und Munitionsteilen;
 – Berühren von Blindgängern – Achtung Lebensgefahr!
3) Übende Truppen und Inhaber von Berechtigungsausweisen dürfen den Militärischen 

Sicherheitsbereich nur nach vorheriger Einweisung betreten bzw. befahren.
4) Vorsicht! Blindgänger, übende Truppen, Straßenverschmutzungen, unbeleuchtete und 

getarnte Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr.
5) Fundorte von Blindgängern sind zu kennzeichnen und dem StOÄ Holzdorf zu melden.
6) Für den Militärischen Sicherheitsbereich der Annaburger Heide gilt grundsätzlich Betre-

te- und Befahrverbot. Der Sperrbereich A (Scharfschießen im freien Gelände) ist darüber 
hinaus durch Schranken gesondert gekennzeichnet.

Abfuhrplan mobile 
Abwasserentsorgung

Entsorgungsgebiet Kläranlage Annaburg

14.11. – 25.11.2005
Purzien
Annaburg – Birkenweg
 – Lebiener Straße

28.11. – 09.12.2005
Bethau
Annaburg – Jessener Straße
 – Gertrudshof/Heidehof

Rufnummer des Bereitschaftsdienstes:
01 72/7 95 03 25

MÜLLABFUHR-
TERMINE 

RESTMÜLL & BIOABFALL

MITTWOCH – Orte:
Purzien, Gertrudshof, Lebien, Plossig, 
Hohndorf, Axien, Gehmen

Restmüll 16.11./07.12. 
Bioabfall 09.11./23.11./07.12.

DONNERSTAG – Orte:
Annaburg, Kolonie, Bethau, Prettin, 
Groß Naundorf, Labrun

Restmüll 17.11./08.12.
Bioabfall 10.11./24.11./08.12.

FREITAG – Orte:
Löben, Meuselko, Premsendorf

Restmüll 18.11./09.12.
Bioabfall 11.11./25.11./09.12.

ALTPAPIER & 
GRÜNER PUNKT

MITTWOCH – Orte:
Lebien, Axien, Gehmen, Hohndorf, 
Plossig, Groß Naundorf, Kolonie, Ger-
trudshof, Purzien

Altpapier 09.11.
Gelbe Tonne/Gelber Sack 23.11.

DONNERSTAG – Orte:

Löben, Meuselko, Premsendorf
Altpapier 10.11.
Gelbe Tonne/Gelber Sack 24.11.

DONNERSTAG – Ort:
Annaburg

Altpapier 15.12.
Gelbe Tonne/Gelber Sack 10.11./08.12.

FREITAG – Orte:
Prettin, Labrun, Bethau

Altpapier 16.12. 
Gelbe Tonne/Gelber Sack 11.11./09.12.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Dezember 2005

Dienstbereich Annaburg – Prettin
01.12.05 ab 19.00 Uhr DM Mett, Prettin Tel.: 03 53 86/2 22 12
02.12.05, 13.00 Uhr
bis 05.12.05, 7.00 Uhr DM Mett, Prettin Tel.: 03 53 86/2 22 12

05.12.05  ab 19.00 Uhr Frau FÄ Fleck, Annaburg Tel.: 0151/12 40 65 63
06.12.05  ab 19.00 Uhr Frau FÄ Fleck, Annaburg Tel.: 0151/12 40 65 63
07.12.05  ab 19.00 Uhr Frau FÄ Fleck, Annaburg Tel.: 0151/12 40 65 63
08.12.05 ab 19.00 Uhr Frau FÄ Fleck, Annaburg Tel.: 0151/12 40 65 63
09.12.05, 13.00 Uhr 
bis 12.12.05, 7.00 Uhr Frau FÄ Fleck, Annaburg Tel.: 0151/12 40 65 63

12.12.05  ab 19.00 Uhr FA Müller, Annaburg Tel.: 03 53 85/2 02 59
13.12.05  ab 19.00 Uhr FA Müller, Annaburg Tel.: 03 53 85/2 02 59
14.12.05  ab 13.00 Uhr FA Müller, Annaburg Tel.: 03 53 85/2 02 59
15.12.05 ab 19.00 Uhr FA Müller, Annaburg Tel.: 03 53 85/2 02 59
16.12.05, 13.00 Uhr
bis 19.12.05, 7.00 Uhr FA Müller, Annaburg Tel.: 03 53 85/2 02 59

19.12.05  ab 19.00 Uhr Herr Wagner Tel.: 0162/3 26 20 81
20.12.05  ab 19.00 Uhr Herr Wagner Tel.: 0162/3 26 20 81
21.12.05  ab 13.00 Uhr Herr Wagner Tel.: 0162/3 26 20 81
22.12.05  ab 19.00 Uhr Herr Wagner Tel.: 0162/3 26 20 81
23.12.05, 13.00 Uhr
bis 27.12.05, 7.00 Uhr Herr Wagner Tel.: 0162/3 26 20 81

26.12.05  ab 19.00 Uhr DM Mett, Prettin Tel.: 03 53 86/2 22 12
27.12.05  ab 19.00 Uhr DM Mett, Prettin Tel.: 03 53 86/2 22 12
28.12.05  ab 13.00 Uhr DM Mett, Prettin Tel.: 03 53 86/2 22 12
29.12.05  ab 19.00 Uhr DM Mett, Prettin Tel.: 03 53 86/2 22 12
30.12.05, 13.00 Uhr
bis 02.01.05, 7.00 Uhr DM Mett, Prettin Tel.: 03 53 86/2 22 12
Änderungen vorbehalten, diese werden in der Tagespresse aktualisiert!

DANKSAGUNG
Ruhe sanft und schlaf in Frieden, hab viel Dank für deine Müh,
wenn du auch bist von uns geschieden, in unseren Herzen stirbst du nie.

Nachdem wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied genommen haben von meiner 
lieben Mutter, unserer herzensguten Oma, Uroma, Ururoma und Tante

Hilda Retzke
* 12.07.1910             † 23.10.2005

möchten wir uns bei allen Verwandten, Bekannten und Nachbarn für die Beweise aufrichtiger 
Anteilnahme durch persönliches Geleit, Blumen, Schrift und Geldzuwendungen recht herzlich 
bedanken. Ein Dank dem Pfarrer Bernhardt und dem Blumenpavillon Thalheim. Ein besonderer 
Dank dem Bestattungsinstitut Korschat aus Annaburg für die einfühlsamen Trauerbegleitung.

In stiller Trauer
Deine Tochter Kordula
Deine Enkeltochter Simone und Familie
Deine Enkeltochter Angela und Familie
Deine Enkeltochter Siegrun und FamilieAxien, im Oktober 2005

 Hinterseer Str. 6 ∙ 06922 Prettin
Tel. 6 00 25 • Fax 6 08 85

Es war die FESTSCHRIFT der Stadt 
PRETTIN 2005. Da wolltest auch Du 
„mit einer ANZEIGE nicht fehlen“, die 
Du mir nach 2-maliger mündlicher 
Auskunft nicht bezahlen möchtest. 
Nun möchte ich Dich auf diesem 
Wege nochmals darum bitten, da 
gerade Du Dich auf die Stadt Prettin 
stets verlassen konntest und noch 
kannst, wenn es um Aufträge geht. 
Und die Stadt Prettin bezahlt doch 
auch – oder?
Diese WERBUNG ist für Dich diesmal 
kostenlos. Die nächste wird besser.
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Ev. Pfarrbereich Prettin
Pfr. Matthias Hemmann – Pfarramt Hohe Straße 19 – 06922 Prettin
Tel. 03 53 86/2 25 63

Kirchspiel Prettin lädt zur Martinsfeier in Axien
Am Freitag, dem 11. November wird es um 17 Uhr wieder eine gemeinsame 
Martinsfeier der Pfarrbereiche Prettin und Axien in der Axiener Kirche geben. 
Mit dabei in diesem Jahr: Kinder der ev. Singschule Annaburg–Prettin – und 
natürlich Martin, der Soldat, der seinen Mantel mit dem Bettler teilte. Der an-
schließende Laternenumzug durch den Ort endet wieder am Lagerfeuer bei 
Punsch und Glühwein. Herzliche Einladung!

Prettin: Vortrag zu "Luther und die Antoniter"
Kirchspiel Prettin und der Prettiner Heimatverein laden anlässlich der Erster-
wähnung des "Antoniterhauses Lichtenbergk bey Prettin" vor nunmehr 690 
Jahren zu einem Dia-Vortrag zu "Luther und die Antoniter", den Dr. Adalbert 
Mischlewski (Gesellschaft zur Pflege des Erbes der Antoniter) zugesagt hat. 
Der Termin: 19.11. – 18 Uhr – Ratssaal im Rathaus Prettin sei allen heimatge-
schichtlich Interessierten besonders ans Herz gelegt.

100 Jahre Bethauer Kirche – Gospelkonzert und Festgottesdienst
Die ev. Kirchengemeinde Bethau lädt herzlich zur 100-jährigen Kirchweihe ihrer 
Dorfkirche. Mit dabei wird der Gospelchor aus Senftenberg sein, der am Sams-
tag, 12.11. um 17.30 Uhr alle Freunde dieser Musik zu einem Gospelkonzert in 
die Bethauer Kirche lädt.

Der Festgottesdienst am Sonntag, 13.11. beginnt um 10 Uhr, predigt Pfr. Hem-
mann/Prettin. Anschließend wird zu einem Imbiss geladen.

Gottesdienste zum Buß- und Bettag und Ewigkeitssonntag
In den Gottesdiensten gedenken wir der im vergangenen Jahr Verstorbenen.

16.11. (Buß- und Bettag) Prettin – 18 Uhr – Sakristei der Stadtkirche: Andacht

19.11. (Sa.) Hohndorf – 14 Uhr – Gottesdienst mit Abendmahl

  Bethau – 16 Uhr – Gottesdienst mit Totengedenken  
  und Abendmahl

20.11. (Ewigkeitssonntag) Plossig –  9 Uhr – Gottesdienst mit Abendmahl

  Lebien – 10 Uhr – Gottesdienst mit Abendmahl   
  (Präd. S. Schmidt)

  Prettin – 10.30 Uhr – Hospitalkirche: Gottesdienst  
  zum Ewigkeitssonntag mit Totengedenken,   
  Kindergottesdienst und Abendmahl

Prettin: Chormusik und Turmblasen im Advent
Auch in diesem Jahr singen und musizieren der Prettiner Kirchen- und Volks-
chor sowie der Posaunen- und der Flötenkreis wieder gemeinsam zur

"Adventsmusik im Kerzenschein"

Zu hören am Samstag vor dem 1. Advent – 26.11., um 16 Uhr in der Stadtkirche 
Prettin. Anschließend besteht die Möglichkeit bei Punsch und Glühwein den 
Turmbläsern zu lauschen. Die langjährige Tradition des Turmblasens wird in 
der Adventszeit auch in diesem Jahr fortgesetzt: an jedem Adventssamstag um 
17 Uhr vom Turm der Prettiner Stadtkirche.

Prettin: Christbaumschmuck gesucht!
In der Prettiner Stadtkirche wird zum Weihnachtsmarkt am 1. Advent wieder 
eine Ausstellung vorbereitet. Thema in diesem Jahr: Christbaumschmuck. Das 
Gestaltungsteam unter Leitung von Kirchenältester Ingeborg Großmann bittet 
die Einwohner darum, ausstellungswerte Schönheiten – von Strohstern und Ku-
gel bis zu gebackenem Baumschmuck und auch andere, ausgefallene Dinge, die 
den heimischen Baum zum Christfest zieren – für diesen Tag zur Verfügung zu 
stellen. Wie gewohnt wird auf äußerst sorgsame Behandlung Wert gelegt und 
die Dinge können auch gleich nach dem Markt wieder mitgenommen werden.

Weitere Informationen und Annahme bei Frau I. Großmann, Herrenstraße 28, 
Tel. 03 53 86/2 26 09.

27.11. 1. Advent Prettin – 13 Uhr – Andacht zur Eröffnung des Weihnachtsmarktes
04.12. 2. Advent Bethau –  9 Uhr – Adventsgottesdienst
  Prettin – 10.30 Uhr – Gottesdienst mit Vorstellung der   
  neuen Konfirmanden

Der Nikolaus im Diakonat
Für alle Kindergartenkinder, Erstkläss-
ler und deren Eltern wie Großeltern 
macht sich der Nikolaus wieder auf Rei-
sen. Er erzählt, was es wirklich auf sich 
hat mit seinem roten Mantel und wer 
den Weihnachtsmann auf die Idee mit 
den Geschenken gebracht hat: Nämlich 
er! Kleine Geschenke gibt es auch – und 
Kaffee und Kuchen natürlich.

Am Dienstag, 06.12. – 16.30 Uhr im Di-
akonat Prettin, Hohe Straße 28 – wei-
tere Informationen im Pfarramt Pret-
tin, Tel. 03 53 86/2 25 63.

Anzeigenannahme für das
Amtsblatt der

Verwaltungsgemeinschaft
Annaburg – Prettin

Annaburger Straße 2
06917 JESSEN
Telefon:
(0 35 37)  26 40 23
Telefax:
(0 35 37)  26 40 66

E-Mail: info@druckerei-eea.de

Um den Bürgern unnötige Wege
zu ersparen, haben wir für Sie

nachfolgende Anlaufstellen organisiert.

In Annaburg:
Buchhandlung Pischel
Torgauer Str. 24
Telefon:
(03 83 85) 2 02 28

In Prettin:
Dienstleistungen Hennig
Lindenstr. 3
Telefon:
(03 53 86) 2 26 12
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Pflege unter einem guten Zeichen!

Hauskrankenpflege
„Rund um die Uhr“

Tel.: (0 35 37) 21 22 36

Leiterin: Schwester Birgit Leipziger

Häusliche Krankenpflege
Urlaubspflege
Haushaltshilfe
Demenzbetreuung
Fußpflege
Hausnotruf
Essensvermittlung
06917 Jessen · Hospitalstraße 21

Wohnen • Betreuen • Pflege

Tel.: (03 53 85) 3 00

Leiterin: Frau Marita Wußmann

Betreuung und Pflege in allen
Lebenslagen

Urlaubs- und Kurzzeitpflege
Hauseigene Küche und

Wäscheservice
Betreutes Wohnen

Friseur und Fußpflege
Seniorenveranstaltungen

06925 Annaburg · Kellerberg 18

Deutsches Rotes Kreuz   Kreisverband Wittenberg e. V.

DRK-Sozialstation Jessen DRK-Altenpflegeheim Annaburg

EVANGELISCHE KIRCHE

 PFARRBEREICH PRETTIN

100 Jahrfeier der Wiedererrichtung der Kirche Bethau
Die ev. Kirchengemeinde Bethau feiert am Sonntag, dem 13. November die Kir-
chenweihe der Bethauer Kirche vor nunmehr 100 Jahren.

Eröffnet wird das Festwochenende mit einem Gospelkonzert am Samstag, dem 
12.11., um 17.30 Uhr in der Bethauer Kirche. Zu Gast ist der Gospelchor aus 
Senftenberg. Am Sonntag findet um 10 Uhr – ebenfalls unter Beteiligung des 
Senftenberger Chores – ein Festgottesdienst statt (Predigt: Pfr. Matthias Hem-
mann/Prettin).

Anschließend lädt die Kirchengemeinde zu einem Imbiss ein, bei dem auch der 
zurückliegenden Jahre gedacht werden soll. Eine Ausstellung "100 Jahre Kirche 
Bethau" wird vorbereitet.

Auskünfte dazu erteilt gern der Vorsitzende des Gemeindekirchenrates Bethau, 
Heinz Schmidt (Tel.: 03 53 86/2 35 23).

Kirchengemeinde Bethau sucht Dokumente zur Kirchengeschichte

Die ev. Kirchengemeinde Bethau möchte eine Ausstellung zur Geschichte der 
Kirchengemeinde, insbesondere zum Kirchenbau, zusammenstellen und der 
interessierten Öffentlichkeit am Kirchweih-Wochenende präsentieren.

Gesucht werden dafür noch Fotografien und private Dokumente und Zeug-
nisse, die im Zusammenhang mit dem kirchlichen Leben vor Ort stehen. So 
existiert derzeit noch kein Foto oder andere bildliche Darstellung der vorigen, 
um die Jahrhundertwende 1900 wegen Baufälligkeit abgerissenen Bethauer 
Kirche.

Ist vielleicht in dem einen oder anderen Haushalt dazu doch etwas vorhan-
den, was für den 12./13.11. ausgeliehen werden könnte? Der Kirchenrat hofft 
auf die Mithilfe der Einwohner und bittet um Nachricht an GKR-Vorsitzenden 
Heinz Schmidt (Tel.: 03 53 86/2 35 23) oder an das zuständige Pfarramt in 
Prettin (Tel.: 03 53 86/2 25 63).

F. d. R. Hemmann

Martinsfest
Wie in den vergangenen Jahren wol-
len wir auch in diesem Jahr das Mar-
tinsfest feiern, mit einer Andacht in 
der Kirche, gestaltet von den Kindern 
der "Kinderkirche" und der "Sing-
schule", einem Laternenumzug und 
fröhlichem Beisammensein am Mar-
tinsfeuer. Das Martinsfest findet am 
Vorabend des Martinstages statt, am 
10. November, Beginn 17.00 Uhr in 
der Kirche. Wir hoffen auf viele Kinder 
(und Eltern). Bitte einen Lampion mit-
bringen!

Konzert mit russischem 
Männerchor
Am Sonntag, dem 20.11.2005 findet 
um 19.00 Uhr in der evangelischen 
Kirche in Annaburg ein Konzert mit 
den Sängern des Moskauer Männer-
chores Heiliger Wladimir statt. Es 
erklingen die wunderbaren Gesänge 
aus der Liturgie der Ostkirche und 
außerdem auch Volkslieder. Veran-
staltet wird dieses Konzert von der 
Deutsch-Russländischen Gesellschaft 
Wittenberg. Der Eintritt ist frei – eine 
Spende am Ausgang dient der huma-
nitären Unterstützung des Moskauer 
Kinderkrankenhauses.

(Die Kirche wird geheizt.)

Gottesdienste

ANNABURG

10.11. 17.00 Uhr Andacht zum   
  Martinsfest
13.11. 10.15 Uhr Gottesdienst
20.11. 10.15 Uhr Gottesdienst mit  
  Hl. Abendmahl
27.11. 10.15 Uhr Gottesdienst
04.12. 10.15 Uhr Gottesdienst
11.12. 10.15 Uhr Gottesdienst

HOLZDORF

13.11. 09.00 Uhr Gottesdienst mit  
  Hl. Abendmahl
27.11. 09.00 Uhr Gottesdienst
11.12. 09.00 Uhr Gottesdienst

LÖBEN

20.11. 10.15 Uhr Gottesdienst   
  (Schwester Sabine)

PREMSENDORF

20.11. 14.30 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen und 
Gottesdienste im 
ev. Pfarrbereich 

Annaburg/Holzdorf

Wir haben geheiratet
und möchten uns auf diesem Wege bei allen Gratulanten für die 
vielen Glückwünsche und Geschenke ganz herzlich bedanken.
Besonderen Dank unseren Eltern, Geschwistern, Verwandten,

Nachbarn und Freunden für das schöne Fest.

Ulf und Marina Heinisch  
geb. Götze

Prettin, im September 2005
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10. WEIHNACHTSMARKT IN PRETTIN

Unser 10. Prettiner Weihnachtsmarkt findet am 
1. Advent, 27.11.2005, in der Zeit von 13.00 bis 19.00 Uhr statt.

Viele tolle Überraschungen haben wir zu diesem Jubiläum vorbe-
reitet. Richtig erfolgreich wird er jedoch nur, wenn viele Gäste den Weihnachts-
markt besuchen. Deshalb möchte ich alle Bürgerinnen und Bürger der Verwal-
tungsgemeinschaft Annaburg–Prettin recht herzlich einladen. Gäste aus Nah 
und Fern sind uns ebenfalls sehr willkommen. Lassen Sie sich überraschen.

Gleichzeitig möchte ich noch einmal an unsere Weihnachtsfeier für Jung und 
Alt erinnern. Ein von Funk und Fernsehen, auch als Musikantenkaiser im mdR, 
bekanntes Duo wird Ihnen die Adventszeit verschönern.

Ein gemütliches Beisammensein mit Kaffee und Kuchen und die Prettiner Kin-
der werden das Programm vervollständigen.

Den 17.12.2005 wollen wir auch als Anlass nehmen, uns von den Maltesern zu 
verabschieden. Dank und Anerkennung für 3 Jahre intensive Hilfe und Unter-
stützung sind es wert, öffentlich gewürdigt zu werden.

Ihre Bürgermeisterin, H. Welz

Programm zum 10. Prettiner Weihnachtsmarkt 
am 27. November 2005

13.00 Uhr Adventsandacht in der Stadtkirche
13.30 Uhr Eröffnung des Weihnachtsmarktes durch die   
 Bürgermeisterin Frau Helga Welz
13.35 – 14.00 Uhr "Mary" singt Ihnen Weihnachtslieder vom Feinsten
14.00 – 14.30 Uhr Programm mit der Gruppe "Bonsai Spaßclub" sowie  
 Auftritt der Gruppe "Vesiris"
14.30 – 15.00 Uhr "Mary" – Die Stimme mit dem Gänsehauteffekt
15.00 – 15.15 Uhr Auftritt der Kinder der Grundschule
15.15 – 15.30 Uhr Programm "Haus der kleinen Knirpse"
15.30 Uhr Der Weihnachtsmann kommt
18.00 Uhr Orgel- und Blockflötenmusik zum Abschluss des  
 Weihnachtsmarktes in der Stadtkirche Prettin
19.00 Uhr Ende des Weihnachtsmarktes

Änderungen im Programmablauf vorbehalten!

10. PRETTINER    
WEIHNACHTSMARKT

rund um die 
Prettiner Kirche und das Rathaus

Die Gewerbetreibenden aus Prettin 
werden wie jedes Jahr zum Weihnachts-
markt mit ihren Ständen anwesend sein 
und für das leibliche Wohl sorgen.

In der Zeit von 13.30 – 16.00 Uhr findet 
auf der Bühne ein weihnachtliches bun-
tes Programm statt.

Die Begegnungsstätte "Drei Rosen" Pret-
tin, Hohe Straße 9 öffnet ab 14.00 Uhr 
ihre Kaffeestube.

Ebenfalls gibt es bei dem Verein "Hei-
decker Frauen" e. V. im Vereinshaus 
Prettin, Ecke "Drei Rosen"/Baderstraße 
Kaffee und Kuchen.

In der Stadtkirche kann die Ausstellung 
"Christbaumschmuck" besichtigt werden. 
Auch einen Büchertisch wird es geben. 
Der Kirchturm kann bestiegen werden.

30 Minuten Orgel- und Blockflötenmusik 
beenden ab 18.00 Uhr den Weihnachts-
markt in der Stadtkirche St. Marien Prettin.

Bereits am 26. November 2005, am Vora-
bend des 10. Weihnachtsmarktes, gibt es 
ab 16.00 Uhr Adventsmusik im Kerzen-
schein mit dem Volks- und Kirchenchor, 
Blockflöten und Bläsern. Anschließend 
findet das Turmblasen mit Punsch- und 
Glühweinausschank statt.

Liebe Prettiner, liebe Bürger der umliegenden Ge-
meinden, wir laden Sie herzlichst zu unserem dies-
jährigen 10. Weihnachtsmarkt am 27. November 
2005 ein und freuen uns auf Ihr Kommen.
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22. Amtshauskonzert
Am Sonntag, dem 13. November 2005 um 17.00 Uhr findet in Annaburg das 
nächste Konzert im Amtshaus statt.

"Das stillvergnügte Streichquartett"
dargeboten vom

Baumann – Quartett

 Horst Baumann 1. Violine
 Heinz-Peter Püschel 2. Violine
 Hermann Schicketanz Viola
 Lothar Max Violoncello

Mitglieder des Gewandhausorchesters Leipzig

Sprecherin: Katja Beck

Es erklingen Kompositionen von: Georg Philipp Telemann, Joseph Haydn, Wolf-
gang Amadeus Mozart, Franz Schubert, Peter Tschaikowsky, Antonin Dvorak, 
Joseph Lanner und Johann Strauß.

Gymnasium Jessen

Das Gymnasium Jessen führt am 
Dienstag, dem 06.12.2005, in der Zeit 
von 17.00 bis 19.30 Uhr einen

Tag der offenen Tür
durch.

Dazu laden wir ganz herzlich die 
Schülerinnen und Schüler sowie deren 
Eltern und Angehörige ein. Das Ange-
bot gilt natürlich auch besonders für 
den 4. Schuljahrgang der einzelnen 
Grundschulen und deren Eltern.

Sie alle erhalten die Möglichkeit, sich 
über den Bildungsweg am Gymnasi-
um zu informieren, mit den Leitern der 
einzelnen Fachschaften ins Gespräch 
zu kommen sowie sich selbstverständ-
lich einen Eindruck von der Schule 
und ihrer technischen Ausstattung zu 
verschaffen. Die Veranstaltung findet 
in unserem Haus bei Plätzchen, Kaffee 
und Kuchen statt; Ausgestaltung des 
Forums, instrumentale Umrahmung, 
sowie Lieder unserer Chöre sollen Sie 
in eine vorweihnachtliche Stimmung 
versetzen. Wir würden uns über einen 
Besucheransturm riesig freuen.

Dr. Linsner, Schulleiter

Schlachttier- und Fleischun-
tersuchung
Herr Dr. Ziegler ist mit Vollendung 
seines 67. Lebensjahres vereinba-
rungsgemäß zum 30. September 2005 
als amtlicher Tierarzt aus dem Dienst-
verhältnis mit dem Landkreis Witten-
berg ausgeschieden.

Die Durchführung der Schlachttier- 
und Fleischuntersuchung bei Haus-
schlachtungen wird für die Stadt An-
naburg, den Ortsteil Purzien sowie 
die Gemeinden Groß Naundorf und 
Bethau ab sofort von

 Herrn DVM André Pfützner
 Weinberge 39
 06917 Jessen
 Tel.: 0 35 37/20 23 25

wahrgenommen.

Die Tätigkeit der Tierarztpraxis Dr. 
Ziegler wird dadurch nicht berührt. 
Tierbesitzer können dort auch weiter-
hin die tierärztliche Betreuung ihrer 
Tiere in Anspruch nehmen.

DANKSAGUNG
Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,
die niemand nehmen kann.

In Liebe und unendlicher Dankbarkeit haben wir Abschied 
genommen von meiner liebenswerten und stets bescheidenen 
Frau, unserer herzensguten Mutter, Oma und Uroma

Charlotte Mirring
      * 01.09.1916                     † 16.10.2005

Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen Verwandten und Bekannten für die 
aufrichtige Anteilnahme recht herzlich bedanken. Besonderer Dank gilt der Arztpraxis 
Dr. Müller, der häuslichen Krankenpflege des DRK Jessen, dem Bestattungsinstitut 
Korschat und Frau Lehnert für die tröstenden Worte in der Stunde des Abschieds. Ein 
Dank auch an Frau Wilma Gensnick und Frau Anita Hentschel.

In stiller Trauer
Herbert Mirring
Helga vom Schloß
Klaus Mirring
Werner Mirring
im Namen aller AngehörigenLöben, im Oktober 2005

3-Raum-Wohnung
ca. 80 m2, in Annaburg, Mittelstr. 8

Zentralheizung, W-Bad, EBK, große 
Dachterrasse, Kaltmiete 325,– €
– bezugsfrei ab 01.01.2006 –

Telefon: 0 30/5 65 40 50 
oder 01 60/1 96 05 22
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Volkstrauertag 2005
Der Reichsbund der Kriegsopfer, Be-
reich Annaburg, führt am Sonntag, 
dem 13. November, um 11.00 Uhr am 
Ehrenmal im Tiergarten für die Ge-
fallenen beider Weltkriege und Op-
fer der Gewaltherrschaft eine kurze 
Feierstunde mit Kranzniederlegung 
durch. An dieser Veranstaltung wird 
auch eine Delegation der Bundeswehr 
aus Holzdorf teilnehmen. 

Die Bevölkerung der Stadt Annaburg 
und Umgebung ist dazu eingeladen. 
Es können Blumengebinde niederge-
legt werden.

Reichsbund der Kriegsopfer
Bereich Annaburg

Einladung zur Blutspende 
nach Axien

am 16.11.2005, 
von 15.30 Uhr – 19.30 Uhr

im Blutspendemobil/Gemeindeamt, 
Kähnitzscher Straße 40

Achtung                     Achtung                   Achtung

1. Annaburger Baby Börse
Am 19.11.2005, in der Zeit von 9.00 bis 15.00 Uhr möchten wir die 1. Annabur-
ger Baby Börse in der Kindertagesstätte Annaburg durchführen.

Vom Erlös werden davon 10 % der Kindertagesstätte Annaburg zu Gute kommen.

Interessiert? Dann melden Sie sich bitte zwecks Organisation und Planung 
am 10.11.2005, in der Zeit von 9.00 bis 18.00 Uhr bei Frau Schäde, Tel.-Nr.        
03 53 85/2 26 05 oder Handy 01 60/99 80 96 56.

Vorankündigung  

Einladung zur Weihnachts-
feier der Volkssolidarität
Die diesjährige Weihnachtsfeier der 
Volkssolidarität findet am 4. Dezem-
ber 2005, 14.00 Uhr im Gasthaus "Gol-
dener Ring" statt.

Dazu sind alle Senioren und Vorruhe-
ständler recht herzlich eingeladen.

Bei besinnlichen vorweihnachtlichen 
Stunden, die durch ein musikalisches 
Programm, gestaltet von Heidi und 
Peter aus Lautenthal/Oberharz, um-
rahmt werden, wollen wir das Jahr 
2005 ausklingen lassen.

Die Ortsgruppe 
der Volkssolidarität Annaburg

Wie in jedem Jahr findet am 3. Advent 
der Weihnachtsmarkt in Plossig statt.

Wer in einem Stand seine Waren anbieten möchte, kann dies bis 
spätestens zum 1. Advent anmelden. Es wird keine Standgebühr 
erhoben. Die Gebühr für den Verkauf von alkoholischen Ge-
tränken ist beim Ordnungsamt zu erfragen. 
Bitte melden Sie sich rechtzeitig, da der Markt sehr klein ist und 
gleiche Angebote vermieden werden.

Sie können sich anmelden mit Name, Tel.-Nr. und Angebot 
nur unter Telefon: (03 53 86) 6 00 25 oder per Fax: 6 08 85.

Ansonsten sind alle Besucher herzlich willkommen 
zu einem weihnachtlichen Programm, u. a. mit Bläsergruppe

– der Weihnachtsmann steht schon in den Startlöchern!
Man sieht sich.

Es weihnachtet schon
... auch am 3. Advent

in Plossig

Standanmeldungen bis spätestens zum 1. Advent!!!
Standabsprache vor Ort am letzten Donnerstag davor um 17 Uhr

����� � ����� ��������
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Veranstaltungskalender der 
Verwaltungsgemeinschaft Annaburg–Prettin

Monate November/Dezember 2005
Jeden Montag Kreativangebote für
13.30 – 15.30 Uhr Kinder und Erwachsene
 Ort: Vereinshaus Hohe Straße 9
 Verein "Heidecker Frauen" e. V.
 Tel.: 03 53 86/6 00 34
Jeden Donnerstag Spiel-Nachmittag
13.30 – 16.00 Uhr z. B. Skip-Bo, Mensch ärgere Dich nicht, Canasta,  
 Scrabble und Würfelspiele
 Ort: Vereinshaus Hohe Straße 9
 Verein "Heidecker Frauen" e. V.
 Tel.: 03 53 86/6 00 34
26.11. Adventsmusik im Kerzenschein
16.00 Uhr mit Volks- und Kirchenchor, Blockfl öten und Bläsern  
 anschließend Turmblasen mit Punsch- und 
 Glühweinausschank, Stadtkirche St. Marien Prettin
 Tel.: 03 53 86/2 24 99 und 2 25 63
27.11. 10. Prettiner Weihnachtsmarkt
13.00 – 19.00 Uhr Rund um Kirche und Rathaus
 (Näheres Programm im Blatt)
 Tel.: 03 53 86/7 02 29
18.00 Uhr 30 Minuten Orgel- und Blockfl ötenmusik zum   
 Ausklang des Weihnachtsmarktes
 Stadtkirche St. Marien Prettin
 Tel.: 03 53 86/2 24 99 und 2 25 63
04.12. Weihnachtsmarkt auf dem Kirchengelände in Axien
 Tel.: 03 53 86/2 28 42 oder 2 28 35

Einladung!
Die Senioren unserer Gemein-
de Groß Naundorf laden wir zum 
nächsten Treffen am Dienstag, dem 
22.11.2005 in unserem Rentnerraum 
im Gemeinschaftshaus herzlichst 
ein.

Beginn 14.00 Uhr – selbstverständ-
lich ist eine gemütliche Kaffeerunde 
vorgesehen. Wird es nur ein Plau-
dernachmittag? Lassen Sie sich 
überraschen!!!

Die Weihnachtsfeier für unsere 
Senioren fi ndet am Dienstag, dem 
13.12.2005 in der Gaststätte von 
Werner Müller statt. Beginn 14.00 
Uhr.

Für Überraschung ist gesorgt und 
die Möglichkeit, das Tanzbein zu 
schwingen, haben wir auch.

Diese Information gilt als Einla-
dung!

Also beide Termine frei halten und 
kommen!

Edelgard Schmager

Neu       Neu       Neu

Kinder aufgepasst
Jeden Mittwoch von 16.00 – 18.00 Uhr 
ist in der Turnhalle in Groß Naundorf 
Sport für Kinder. 

Wir würden uns über eine rege Teil-
nahme freuen.

Sportschuhe bitte mitbringen.

Andrea Harmann

09.11. 08.00 Uhr
  09.00 Uhr Seniorengymnastik mit Frau Pietzsch
 10.00 Uhr
 13.30 Uhr Wir treffen uns zu Rommee,   
  Scrabble, Canasta.
11.11. 13.30 Uhr Plauderstunde
14.11. 13.30 Uhr Karten- und Würfelspiele
15.11. 13.30 Uhr Traditionelle Kaffeerunde
16.11. 08.00 Uhr
  09.00 Uhr Seniorengymnastik mit Frau Pietzsch
 10.00 Uhr

 13.30 Uhr Wir treffen uns zu Rommee,   
  Scrabble, Canasta.
18.11. 13.30 Uhr Plauderstunde
21.11. 13.30 Uhr Karten- und Würfelspiele
22.11. 13.30 Uhr Traditionelle Kaffeerunde
23.11. 08.00 Uhr
  09.00 Uhr Seniorengymnastik mit Frau Pietzsch
 10.00 Uhr
25.11. 13.30 Uhr Plauderstunde
28.11. 13.30 Uhr Karten- und Würfelspiele
29.11. 13.30 Uhr Traditionelle Kaffeerunde

Begegnungsstätte der Volkssolidarität "Drei Rosen" Prettin
Veranstaltungsplan Monat November 2005

Weihnachtskonzert
Forstlicher Gesangsverein Annaburg lädt ein zu einem 

weihnachtlichen Konzert 
am Sonntag, dem 11.12.2005, um 15.30 Uhr im "Goldenen Ring".

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen, Geschenke und 
Geldzuwendungen anlässlich unserer

Hochzeit
am 13.08.2005

möchten wir uns bei unseren Eltern, allen Verwandten, Freunden, 
Bekannten, Nachbarn und Arbeitskollegen recht herzlich bedanken.

Dirk Böhme & Daniela Böhme
 geb. Jahn

und Justin

Vermieten ab sofort
komfortable 3-Zimmerwohnung 
(71 m2) in Annaburg, Am Markt-
platz, im OG des EDEKA-Marktes, 

291,– € kalt, niedrige Nebenkosten

Telefon:
0 93 71/6 63 33
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"Wir" e. V. – Landfrauen 
helfen sich selbst – Jessen

Treff für arbeitssuchende Frauen 
und Mädchen in Annaburg informiert
Für die in den Monaten November/Dezember geplanten 
Veranstaltungen im Treff Annaburg laden wir alle arbeits-
suchenden Frauen und Mädchen, sowie alle interessierten 
Bürger recht herzlich ein.

Wir bieten täglich Orientierungshilfe bei der Arbeitssuche, 
Unterstützung bei der Erstellung von Bewerbungsunterla-
gen und ermöglichen eine bundesweite Stellenangebots-
suche über das Internet.

Veranstaltungsplan 
Monate November/Dezember 2005

03.11. ab 09.00 Uhr Internetfrühstück
10.11. ab 10.00 Uhr Kaffeeklatsch mit Antje
15.11. ab 09.00 Uhr Basteln im Advent
17.11. ab 09.00 Uhr Bewerbungsunterlagen erstellen
21.11. ab 10.00 Uhr Erfahrungsaustausch Hartz IV
23.11. ab 10.00 Uhr Stimmungsvolle Adventszeit mit Uschi
29.11. ab 10.00 Uhr Weihnachtsbasteln
06.12. ab 10.00 Uhr Nikolausüberraschung mit Andrea
08.12. ab 09.00 Uhr Stellensuche im Internet
13.12. ab 10.00 Uhr Weihnachtsbäckerei Rezeptbörse
15.12. ab 10.00 Uhr Internetbrunch
20.12. ab 10.00 Uhr Geschenktipps in letzter Minute

Hinweis: 19.11. Trödelmarkt in Jessen
  mit weihnachtlichen Angeboten

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag 7.30 – 16.00 Uhr
Freitag   7.30 – 14.00 Uhr

Ort: KITA Annaburg (Linker Eingang, 2. Etage)
 Otto-Heintze-Str. 26
Tel.: 03 53 85/3 19 35

Das Reisebüro von der Region – für die Region
lädt ein zu einem

Bastelnachmittag
mit dem Kreativ-Team des "Wir" e. V.

"Heimlichkeiten im Advent"
Basteln von

Adventsgestecken und Weihnachtsschmuck
am Dienstag, dem 22. November 2005, um 14.00 Uhr

beim "Wir" e. V. Jessen

in der Henningstraße 3 (Sozialer Dienst)

Teilnahmemeldungen bitte an
Frau Mertens, Tel.-Nr.: 0 35 37/20 44 48

oder Frau Mehr, Tel.-Nr.: 0 35 37/21 79 47
Gefördert durch die EU-Gemeinschaftsinitiative LEADER+

Das Reisebüro von der Region – für die Region
des "Wir" e. V. Jessen lädt ein zu einem

Erlebnistag im Elsterstädtchen Jessen
am 10. November 2005

Ablauf:
– Stadtführung

– Anreise mit privatem PKW
– Treffpunkt: 9.00 Uhr – Parkplatz an der Arbeitsa-

gentur, Annaburger Straße
– Führung durch die historische Innenstadt
– Führung durch die St.-Nikolai-Kirche
– Führung durch das Schloss Jessen

– Führung durch das Spielzeugmuseum des "Wir" e. V. 
Jessen, Arnsdorfer Straße

– Mittagessen in den Räumlichkeiten des "Wir" e. V. 
Jessen in der Henningstraße

– Vorstellung und Informationen über Produkte des 
Kräutergartens

– Verkostung von Produkten aus dem Kräutergarten 
und des Landfrauenweines

 Preis pro Person: 6,00 € 
 (inklusive Führung und Mittagessen)

Interessenten melden sich bitte beim "Wir" e. V. Jessen

Frau Mertens, Tel.-Nr.: 0 35 37/20 44 48
oder Frau Mehr, Tel.-Nr.: 0 35 37/21 79 47

Gefördert durch die EU-Gemeinschaftsinitiative LEADER+

Das Reisebüro von der Region – für die Region
lädt ein 

"Rund um's Essen –
Genießen mit allen Sinnen"

mit der Ernährungswissenschaftlerin Kathleen Domnick

"Rund um die Ernährung – dem Fett auf der Spur!"
Unter dem Motto

"Essen Sie sich fit"
veranstalten wir einen interessanten Nachmittag mit 

Verkostungen

am Montag, dem 14. November 2005, um 14.00 Uhr, beim 
"Wir" e. V. Jessen

in der Henningstraße 3 (Sozialer Dienst)

Teilnahmemeldungen bitte an
Frau Mertens, Tel.-Nr.: 0 35 37/20 44 48

oder Frau Mehr, Tel.-Nr.: 0 35 37/21 79 47

Gefördert durch die EU-Gemeinschaftsinitiative LEADER+

Wir" e. V. – Landfrauen helfen sich selbst

Der Schlosskräutergarten in Prettin stellt heute vor:
K Ü M M E L
Kümmel ist eines der ältesten Gewürze und wurde schon von den 
Arabern und Ägyptern vor rund 5.000 Jahren geschätzt.

Es ist eine winterharte ein- bis zweijährige Pflanze, sät sich von 
selbst aus und bevorzugt sandigen durchlässigen Boden. Die 
kleinen gefiederten grünen Blätter können jederzeit, der Samen 
erst ab Juli des zweiten Anbaujahres geerntet werden. Hierbei 
ist auf absolute Trocknung zu achten.

In der Küche findet der Kümmel die meiste Verwendung (Eintöp-
fe, Ragouts, Aufläufe, Braten), aber auch Soßen und Dips kann 
man mit ihm verfeinern.

In der Backstube ist Kümmel für deftige Brotsorten oder die ver-
schiedensten Vollkornprodukte ein Muss.

Große Anwendung findet er aber auch bei der Herstellung von 
Likören.

Die ätherischen Öle des Kümmels helfen bei Magen- und Darm-
beschwerden sowie gegen Blähungen. Daher ist er eine bewähr-
te Zutat bei allen schwer verdaulichen Speisen.

Weniger bekannt ist, das Kümmel  auch beim Einlegen und 
Konservieren von Gemüse sowie bei der Herstellung von 
Gewürzölen und Kräuteressigen zum Einsatz kommt.

Auch diese Pflanze ist im Schlosskräutergarten Prettin anzuschauen.
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Trödelmarkt
mit vorweihnachtlichen Überraschungen

Samstag, 19.11.2005, ab 9.00 Uhr

in der Mehrzweckhalle des "Wir" e. 
V. in Jessen, Henningstraße 3 (Zu-
fahrt auch über Alte Wittenberger Str. 
– Einfahrt ist ausgeschildert!)

Viele Überraschungen warten auf 
unsere Besucher!

– weihnachtlich handwerkliche 
Techniken werden vorgestellt

– Weihnachtsbasteln

– Weihnachtsmann für unsere klei-
nen Besucher

– musikalische Umrahmung zur 
Weihnachtszeit

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Für Trödler stehen Tische zur Verfügung.

Anmeldungen unter 0 35 37/21 79 47 
oder 03 53 85/3 14 90.

Hohndorfer Feuerwehr  
erfolgreich bei Wettkämpfen
In Hohndorf wird nicht nur gefeiert, 
sondern auch hart trainiert. Denn wer 
Erfolg haben möchte, muss auch et-
was dafür tun. Und das tat nicht nur 
die aktive Männertruppe sondern 
auch die Frauentruppe, die sich im 
April dieses Jahres erst gegründet 
hat, und unter der Leitung von Ger-
hardt Mickosch trainiert wird.

Die aktive Männertruppe beteiligte 
sich an sechs Wettkämpfen, die Frau-
en an zwei. Es begann am 28.05.2005 
in Gollmar, mit einem 9. Platz von 34 
Männermannschaften in einer Zeit 
von 33,06 sek.

Am 11.06.2005 folgte der traditionel-
le Wettkampf in Hohndorf anlässlich 
des Dorffestes. Hier waren die Frauen 
zum ersten Mal am Start und holten 
auf Anhieb den Siegerpokal, in einer 
Zeit von 48,01 sek. Vor den favori-
sierten Genthaer Frauen, es war ein 
toller Erfolg. Die Männer standen da 
nicht nach, und siegten ebenfalls in 
einer Zeit von 34,50 sek. Also blie-
ben beide Siegerpokale in Hohndorf. 
Am 16.07.2005 folgte der Ausscheid 
in Axien, wo 10 Mannschaften antra-
ten, hier wurden Männer und Frauen-
teams gleich gewertet. Die Männer 
belegten den 2. Platz mit 34,93 sek., 
und die Frauen einen 8. Platz, wobei 
sie noch zwei Männerteams hinter 
sich ließen.

Am 13.08.2005 fand der nächste Aus-
scheid in Zaasch in Sachsen-Anhalt 
statt, hier belegten die Hohndorfer 
unter 17 Mannschaften einen guten 5. 
Platz in einer Zeit von 35,92 sek. Ein 

absolutes Topergebnis erreichten die Männer in Gröbers bei Halle, wo sie von 
37 Mannschaften einen hervorragenden 2. Platz in einer Zeit von 30,37 sek., 
also wieder knapp über die 30 sek. Grenze.

Den letzten Wettkampf bestritt man in Gentha, dort in einer Zeit von 31,56 sek., 
was am Ende Platz zwei bedeutete. 

Also liegt ein erfolgreiches Wettkampfjahr der Hohndorfer Feuerwehr hinter 
ihnen, mit viel Schweiß aber auch mit viel Freizeit, die sie meistens Sonntag 
Vormittag opferten. Für das nächste Wettkampfjahr möchte die aktive Truppe 
endlich die 30 sek. Grenze unterschreiten.

Dafür wünschen wir viel Erfolg.

Wolfgang Nachbar, Vorsitzender des Feuerwehrvereins Hohndorf

Ganz leise und ohne ein Wort,
gingst du von deinen Lieben fort.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still und unvergessen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem lieben Vati, 
Schwiegervater und Opa

Manfred Nowak
* 01.07.1933                 † 13.10.2005

In stiller Trauer
Seine Tochter Christine und Thomas
Sein Sohn Eberhard
Sein Sohn Henry und Ines
Seine Tochter Sylvia und Christian
Seine Enkel Stefanie, Sabrina, Maurice,
Christoph und Ruben
Sonja Nowak
im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Schlalach, Annaburg, Löben und Zwethau, im November 2005
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Kabelfernsehen Annaburg
Die gute Nachricht zuerst: 

Für unsere anspruchsvolleren Kunden 
wird ab 01.12.2005 das digitale Paket 
von Astra eingespeist, d. h., ca. 80 TV-
Sender und ca. 30 Radioprogramme.

Für den Empfang dieser Programme 
benötigt jeder Teilnehmer, wie über-
all in Deutschland, eine DVB-C Box.

Wir bieten ein solches Gerät vom 
deutschen Marktführer Kathrein für 
99,95 € an, Listenpreis 169,00 €.

Die Box ist bereits in unserer Werk-
statt vorprogrammiert. Eine Liste der 
digitalen Programme kann unter un-
serem Werkstatttelefon 03 42 23/4 04 89 
abgefragt werden.

Natürlich sind die analogen Program-
me wie gewohnt ohne Zusatzge-
räte weiterhin empfangbar. Dieses 
Programmpaket erweitern wir auf 
Wunsch unserer Kunden um das Pro-
gramm QVC auf Sonderkanal 6.

Die schlechte Nachricht: Nach jahre-
langem Rechtsstreit haben sich die 
Urheberrechtsgesellschaften (GEMA 
usw.) durchgesetzt und fordern eine 
Urheberrechtsabgabe auf Fernseh- 
und Rundfunkprogramme. Wir sind 
leider gezwungen, die monatliche 
Anschlussgebühr um 48 Cent inkl. 
MWSt. zu erhöhen. Leider ist diese 
Urheberrechtsabgabe auch in ande-
ren europäischen Ländern durchge-
setzt worden. Ein kleiner Trost, die 
ursprünglichen Forderungen konnten 
etwa halbiert werden. Insofern war 
wenigstens der Rechtsstreit nicht 
umsonst.

Für Interessenten bieten wir auf An-
frage das digitale Fremdsprachenan-
gebot von Premiere an. Das sind Pake-
te von Fernsehsendern aus Russland, 
Türkei, Italien usw.

Interessenten wenden sich bitte an 
die bekannte Rufnummer.

Eine gute Zeit wünscht Ihnen

die Mannschaft von

geithner-ELEKTRONIK

DANKSAGUNG
Wir danken von Herzen allen,
die mit uns Abschied nahmen,
sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf so vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.

Die Liebe, die Zuneigung, die Freundschaft 
und alles Mitfühlen haben uns geholfen und 
getröstet.

In stiller Trauer
Willi Hache
Tochter Bringfriede und Günter
Sohn Olof
Tochter Corda
sowie Enkel und Urenkel

Meta Hache
* 23.01.1929
† 16.10.2005

Prettin, im Oktober 2005

HERZLICHEN DANK
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 
und unsere liebe Entschlafene

Anita Lehmann
auf ihrem letzten Weg begleiteten. Wir danken allen Verwandten, 
Nachbarn und Bekannten, die durch lieb geschriebene Worte, Blumen 
und Geldzuwendungen ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.
Besonderen Dank dem Bestattungshaus Barz für die Hilfe und 
Bemühungen sowie Herrn Barz für die tröstenden Worte.

In stiller Trauer
Dein Sohn Bernd und Familie

Herzberg, im Oktober 2005
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Unser Drachenfest war  
gelungen
Am 15.10.2005 hatten wir unser Dra-
chenfest. Als wir um 14.30 Uhr anfin-
gen, war von Wind keine Spur. Es er-
schienen genügend Kinder mit einem 
Drachen, einer schöner als der ande-
re. Zu einem späteren Zeitpunkt kam 
allmählich der Wind und die Drachen 
waren am Himmel.

Für jedes Kind das mit einem Drachen 
erschienen war, gab es eine schönes 
Geschenk. Über diese Geschenke 
freuten sich die Kinder sehr. Worüber 
so manche Kinder das Drachen stei-
gen vergessen hatten.

Als dann die Flaute vorüber war und 
der Wind einsetzte, war der Himmel 
voller Drachen. Auf einmal wollten 
die Kinder nicht mehr vom Acker. 
Nicht einmal Kuchen und Kaffee so-
wie Limonade und belegte Brötchen 
konnten locken. Als es dann kühl und 
düster wurde, musste ein Abschluss 
gefunden werden.

Hiermit möchten wir uns recht herz-
lich bei den Sponsoren der Geschenke 
bedanken; sowie bei allen Jugendli-
chen des Jugendclubs Groß Naundorf 
für ihre Hilfe vor und während des 
Festes.

Hiermit bedanken sich recht herzlich 
Andrea Harmann und Astrid Blum

Sponsoren waren Bäckerei Stets 
Groß Naundorf, Spedition Auch Groß 
Naundorf, Doreen Krienitz Annaburg, 
Allianz Gerda Scholz Annaburg, Ham-
burg Mannheimer Jüterbog, Toni 
Rödler Annaburg sowie Roland Breite 
Groß Naundorf.

Hubertusjagd des Reitvereins 
"Gestüt am Weinberg e. V."
Sehr geehrte Leser,

am Samstag, dem 22. Oktober 2005 
fand die diesjährige Hubertusjagd 
des Reitvereins "Gestüt am Weinberg 
e. V." statt, es war die Sechste. Nach 
diesem schönen Tag hoffen wir auf 
eine Fortsetzung im nächsten Jahr.

Die Wetterberichte hatten uns zwar 
fast eine schlaflose Nacht bereitet, 
aber unsere Gebete wurden erhört 
und so war das Wetter für einen 
Jagdausritt fast ideal. 12 Reiterin-
nen und Reiter machten sich nach 
10.00 Uhr mit ihren Pferden und in 
Begleitung von zwei Kremsern mit 
Zuschauern auf den Weg zur Elbtour. 
Wieder war ich fasziniert von unserer 
herrlichen Elblandschaft. Die in ihrem 

geschwungenen Bett ruhig fließende Elbe, umrahmt von den Buhnen, zwi-
schen grünen Wiesen und Bäumen in buntgefärbtem Laub, ließen mein Herz 
froh sein. Schade, dass Sie nicht dabei waren.

Nach der Rückkehr in das Gestüt gab es eine kräftige Gulaschsuppe. Es wurde 
gemütlich geplaudert bevor es zur Waldtour ging und die war für eine Reiterin 
aus Brandenburg noch schöner, obwohl das Glück, den Fuchsschwanz zu fin-
den, einem anderen hold war. Am Abend trafen wir uns wieder zum gemütli-
chen Beisammensein. "Jagdgericht". Im Gegensatz zu diesem Wort wurden bei 
uns alle Vergehen gegen die Jagdregeln ohne Strafe vergeben.

Der bei diesem Ritt gejagte Fuchs erinnerte sich an seine Anfängerzeit. Wäh-
rend der Jagd war er mit dem Pferd beim Überqueren des Neugrabens in diesen 
gestürzt. Bei diesem "Jagdgericht" wurde der junge Reiter für dieses Vergehen 
mit einer Geldbuße bestraft. Er musste mit dem Drahtesel nach Hause fahren, 
um von seiner Mutter das "Kleingeld" zu holen.

Als wir am 23. Oktober nach einer schönen Hubertusjagd nach Hause gingen, 
stand fest, wir machen weiter.

Erika Krüger

Ein herzliches Dankeschön möchten wir unseren Kindern, Eltern, Freunden und 
Bekannten, Dietmar und den Schützen vom Bürgerschützenverein sowie dem Verein 
für Heimatgeschichte und Denkmalpflege für die lieben Glückwünsche, Blumen und 

Geschenke anlässlich unserer

Silberhochzeit
sagen. Besonderer Dank gilt Gabi für ihre Unterstützung, der Gaststätte „Goldener Ring“ 
für die gute Bewirtung, dem Blumenpavillon Thalheim für die schöne Ausgestaltung und 
dem Disco-Team Schatz für die angenehme Unterhaltung. Duch ihre Bemühungen und 

Ideen haben viele zum Gelingen des Festes beigetragen. Das hat uns große Freude bereitet.

Marion und Wieland Förster
Annaburg, im Oktober 2005
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Miteinander – Füreinander
Volkssolidarität

Regionalverband Elbe-Mulde

Sozialstation

Wir bieten Ihnen folgende 
Leistungen an:
– Häusliche Krankenpflege

– Behandlungspflege

– Urlaubspflege

– Beratungsdienste

– Sterbebegleitung

– Haushaltshilfe

– Essen auf Rädern

– Hausnotrufdienst

Wir sind ständig erreichbar 
unter:
0 34 91/40 27 16 oder  
Diensthandy 01 70/1 22 75 40

Roosevelstraße 15
06886 Wittenberg

Rosa-Luxemburg-Straße 108
06917 Jessen

Otto-Heintze-Straße 26
06925 Annaburg
Tel.: (03 53 85) 2 02 75

10.11. 14.00 Uhr Chorprobe mit Herrn Heß
11.11. 14.00 Uhr Sport mit Frau Koch
15.11. 10.00 Uhr Auffrischungskurs für ältere Kraftfahrer
 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
 14.00 Uhr Karten- und Würfelspiel
16.11. 14.00 Uhr Blutdruckmessung und anschl. Kaffeenachmittag
 15.15 Uhr Sport mit Frau Koch
17.11. 10.00 Uhr Auffrischungskurs für ältere Kraftfahrer
 14.00 Uhr Chor mit Herrn Heß
18.11. 14.00 Uhr Sport mit Frau Koch
21.11. 09.00 Uhr Abfahrt nach Bad Schmiedeberg ins "Basso"
22.11. 10.00 Uhr Kurs für ältere Kraftfahrer
 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
 14.00 Uhr Karten- und Würfelspiel
  Fahrt zum Schlachtefest im Forsthaus  
  Schierenberg
23.11. 14.00 Uhr  Weihnachtsgestecke basteln und   
  anschl. Kaffeerunde
 15.15 Uhr Sport mit Frau Koch
24.11. 10.00 Uhr Kurs für ältere Kraftfahrer
 14.00 Uhr Chor mit Herrn Heß
 14.30 Uhr Kreativzirkel
25.11. 14.00 Uhr Sport mit Frau Koch
27.11. 14.00 Uhr Adventsfeier in der Begegnungsstätte
29.11.  Fahrt nach Salzwedel und Besichtigung  
  der Baumkuchenbäckerei 
  (Bitte anmelden – Tel. 03 53 85/2 02 75.)

29.11. 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
 14.00 Uhr Karten- und Würfelspiel
30.11. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag
 15.15 Uhr Sport mit Frau Koch
01.12. 14.00 Uhr Chorprobe mit Herrn Heß
02.12. 14.00 Uhr Sport mit Frau Koch
04.12. 14.00 Uhr Alle Senioren und Vorruheständler  
  unserer Stadt sind eingeladen zur   
  großen Weihnachtsfeier in den   
  "Goldenen Ring".
05.12. 08.45 Uhr Abfahrt zum Kegeln nach Holzdorf
06.12. 14.00 Uhr Karten- und Würfelspiel
 14.00 Uhr  Handarbeitszirkel
07.12. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag
 15.15 Uhr Sport mit Frau Koch
08.12. 14.00 Uhr Chorprobe mit Herrn Heß
 14.30 Uhr Kreativzirkel
09.12. 14.00 Uhr Sport mit Frau Koch

Anmeldungen noch möglich:
22.11. Fahrt zum Schlachtefest ins Schlaubetal   
 im Forsthaus
24.11. Einkaufsfahrt Saalepark
29.11. Fahrt nach Salzwedel zur Baumkuchenbäckerei
06.12. Nikolausfahrt
13.12. Forellenessen im "Sportlerheim"

Begegnungsstätte der Volkssolidarität Annaburg
Veranstaltungsplan für die Monate November/Dezember 2005


